
Volkstrauertag
am Sonntag, 15. November 2020

Frieden kann nicht durch Gewalt erhalten werden. 
Er kann nur durch Verständnis erreicht werden. 

Albert Einstein (1879 – 1955)

Kranzniederlegungen 
in Königsbronn und Zang

Am kommenden Sonntag ist Volkstrauertag.

Aufgrund der derzeitigen Lage mit dem Corona-Virus und den damit verbundenen 
Kontaktbeschränkungen wurde kreisweit entschieden, keine Gedenkfeiern abzu-
halten.

Zum Gedenken für die Gefallenen und Vermissten werden wir dennoch in ge-
wohnter Weise Kränze niederlegen. Auf die Ansprache wird verzichtet.

Die Kranzniederlegung findet um 09.45 Uhr in Zang statt und um 10.30 Uhr in 
Königsbronn.

Reiner Hahn, Vorsitzender des VdK Königsbronn, und Vertreter der Vereine von 
Königsbronn und Zang werden mich begleiten, der Musikverein wird zu Ehren der 
Verstorbenen ein Musikstück spielen.

Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Ihr 

Michael Stütz 
Bürgermeister

Anzeige

In der Hoffnung auf 
Versöhnung unter
den Menschen und
Frieden in der Welt!

Spendenkonto
Commerzbank Kassel: 
IBAN
DE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

Gedenken Sie mit 
Ihrer Gemeinde 

und dem 
Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge.

Am 15. November 
ist Volkstrauertag!

Volksbund 
Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V.

www.volkstrauertag.de

Spendenkonto  
BW Bank Stuttgart:  
IBAN  
DE30600501010002626664 
BIC SOLADEST600 

Wochenblatt
	 E 20142 C	 Amtsblatt der Gemeinde Königsbronn	 68. Jahrgang  ·  Donnerstag, 12. November 2020  ·  Nummer 46	

Königsbronn Itzelberg Ochsenberg Zang



Seite 2 Donnerstag, 12. November 2020Königsbronner Wochenblatt

Über 20 Jahre lang arbeitete Jutta Imerese bei der Gemeinde 
Königsbronn. Im Ortsbauamt war sie zuständig für die Bereiche 
Friedhof und Bausachen. Im direkten Kundenkontakt beriet sie 
fachkundig die Königsbronner Bürger und auch in der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses arbeitete sie mit. Im Personalrat 
engagierte sich Jutta Imerese seit 15 Jahren, 12 Jahre davon als 
Vorsitzende.

Nun wurde sie von der Gemeinde und vom Personalrat verab-
schiedet. Im Namen von Bürgermeister Michael Stütz bedankte 
sich Personalamtsleiter Joachim Ziller bei seiner Kollegin für die 
vertrauensvolle und engagierte Zusammenarbeit. Auch kontro-
verse Themen konnten gemeinsam zielorientiert gelöst werden. 
In ihre Zeit als Personalratsvorsitzende fielen u.a. die Einführung 
der leistungsorientierten Bezahlung und des Gesundheitsmanage-
ments. 

Im Namen des Personalrats bedankte sich ihr Nachfolger im Amt, 
Personalratsvorsitzender Matthias Bölstler.

Foto: Hartmut Pflanz

Bürgermeister Stütz gratulierte der Zanger Kindergartenleiterin 
Andrea Hägele zum 40-jährigen Jubiläum im öffentlichen Dienst 
und überreichte ihr die Dankesurkunde des Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann. Frau Hägele ist bereits seit 28 Jahren in 
den Gemeindekindergärten beschäftigt. Zunächst in der Waldsied-
lung und seit 2008 in Zang. Seit 7 Jahren ist sie dort Kindergarten
leiterin. Bürgermeister Stütz bedankte sich für die immer gute Zu-
sammenarbeit und ihr enormes Engagement für die Kinder.

Foto: Lena Maier

40-jähriges Jubiläum im öffentlichen Dienst

Jutta Imerese nun im Ruhestand

Nach über 20 Jahren nun im Ruhestand

Unser Bild zeigt von links Personalratsvorsitzender Matthias Bölstler, 
Jutta Imerese, Personalamtsleiter Joachim Ziller und die Personalräte 
Claudy Frey-Rathgeb und Bernd Graf.
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Hotline des Landratsamtes 
Heidenheim für alle Fragen 
rund um COVID-19 
Tel. 07321/321-7777
Mo. – Fr.: 8.00 – 16.00 Uhr
Sa., So., Feiertage: 
14.00 –16.00 Uhr

Tel. 9625-0 · Fax 9625-27
E-Mail: rathaus@koenigsbronn.de 
Internet: www.koenigsbronn.de

Nur mit telefonischer Terminverein
barung!

Montag – Freitag, 7.30 Uhr – 12.30 Uhr 
und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr

In dringenden Fällen ist Bürgermeister  
Michael Stütz auch außerhalb der 
Öffnungszeiten des Rathauses unter
Tel. 0173/9873100 zu erreichen.

Steinheim am Albuch, Forststr. 2 
(Eingang Rückseite der Raiffeisenbank) 
Tel. 07329/919007
Fax 07329/1643
E-Mail: steinheim-albuch.pw@polizei.bwl.de

Den/Die diensthabende/n Arzt/Ärztin  
erreichen Sie an Wochenenden, Feiertagen 
(durchgehend 24 Stunden) sowie
Montag	 von 18.00 bis 8.00 Uhr
Dienstag	 von 18.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch	 von 12.00 bis 8.00 Uhr
Donnerstag	 von 18.00 bis 8.00 Uhr
Freitag	 von 16.00 bis 8.00 Uhr
immer unter Tel. 116117

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: 
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
Tel. 0711/96589700 oder docdirekt.de

Die ärztliche Notfallpraxis erreichen Sie 
während deren Öffnungszeiten
Montag	 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag	 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch	 von 15.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag	 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag	 von 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag	 von 8.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag	 von 8.00 bis 22.00 Uhr
Feiertags	 von 8.00 bis 22.00 Uhr 
unter Tel. 116117

Die kassenärztliche Notfallpraxis
befindet sich im Klinikum Heidenheim, 
Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim, 
im Erdgeschoss von Haus C. Fußläufige 
Notfallpatienten können der Beschilderung 
ab der Eingangshalle folgen.
In lebensbedrohlichen Notfällen 
(z.B. Schlaganfall): 
Notrufnummer des DRK 112

(außerhalb der Öffnungszeiten) 
jeweils von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr.

Donnerstag, 12.11., 
Brenz-Apotheke, 
Voithstraße 1, Königsbronn

Freitag, 13.11., 
Vivit-Apotheke, 
Bergstraße 2, Heidenheim

Samstag, 14.11., 
Apotheke Nattheim, 
Fleinheimer Straße 1, Nattheim
Brenz-Apotheke, 
Voithstraße 1, Königsbronn, 
am Samstag, 14.11., 
von 8.00 – 12.00 Uhr geöffnet

Sonntag, 15.11., 
Heckental-Apotheke, 
Rückertstraße 23, Heidenheim

Montag, 16.11., 
Albuch-Apotheke, 
Hauptstraße 72, Steinheim und 
Brücken-Apotheke, 
Ulmer Straße 55, Giengen

Dienstag, 17.11., 
Mittelrain-Apotheke, 
Grünewaldplatz 3, Heidenheim

Mittwoch, 18.11., 
Rathaus-Apotheke, 
Am Rathaus 11, Heidenheim-Schnaitheim

Donnerstag, 19.11., 
Brenz-Apotheke, 
Lange Straße 9, Herbrechtingen

kann unter Tel. 0711/7877777 
abgefragt werden.

Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren 
Haustierarzt.

Ökumenische Sozialstation Heidenheim 
Tel. 07321/9866-0

Irene Dominicus, Tel. 4247 

(Dieser Dienst ist kostenlos)
So erreichen Sie uns: Tel. 0170/8481912 
Ulrike Fries, Tel. 07328/4424
Claudy Frey-Rathgeb, Tel. 07328/7253

Bestattungshaus Pusch, Tel. 07328/5741

Tel. 08000/11616

Ärzte-NotdienstAllgemeiner Notruf 112
Feuerwehr 112
Unfall, Überfall 110
DRK-Rettungsdienst 
07361/19222

Störungsnummer für Strom
07961/9336-1401

Störungsnummer für Gas
07321/328-111

Störungsnummer für Wasser
07328/6272
07326/6470

Gemeindeverwaltung
Königsbronn

Polizeiposten

Dienstbereitschaft 
der Apotheken

Öffnungszeiten

Notrufnummer der
Gemeindeverwaltung

Zahnärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Tierärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

Mobile Dienste

Hilfetelefon
Gewalt gegen Frauen

Hospizgruppe Königsbronn

Friedhofsverwaltung / 
Bestattungen

Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Königsbronn
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Schwarzes Brett

Abfallkalender

Folgende Abfuhrtermine finden in  
Königsbronn, Itzelberg, Ochsenberg 
und Zang statt.

Freitag, 13. November
Gelber Sack

Montag, 16. November
Restmüll

Mittwoch, 18. November
Biomüll

Öffnungszeiten
Wertstoff-Zentrum, Wiesenstraße:  
Dienstag von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat von 8.00 – 11.30 Uhr

Veranstaltungen

Es finden keine Veranstaltungen statt!

Glückwunschtafel

Wir beglückwünschen sehr herzlich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die in dieser oder der nächsten Woche ihren Geburtstag feiern können.

Namentlich gratulieren wir insbesondere unseren 70 Jahre alten und älteren
Einwohnern.

13.11. Werner Jankowitsch, Königsbronn, zum 70.
14.11. Kurt Löffler, Königsbronn, zum 75.
18.11. Gerd Flindt, Königsbronn, zum 85.

Die gute Tat

Zu verschenken:

• �Bosch Küchenmaschine
� Tel. 9228807
• �2 verschiedenfarbige Hartschalenkoffer 

70 x 50 cm und 
1 Handwaschbecken cremefarbig ohne 
Armaturen, 63 cm breit, 52 cm tief 
Kostenlos abzugeben.

� Tel. 07328/91 91 34

Gefunden / Verloren

Gefunden:

• Dunkler Turnbeutel mit Inhalt

Verloren:

• 3 BKS Schlüssel

Impressum:

„Wochenblatt“ Amtsblatt der Gemeinde Königsbronn
Herausgeber: Gemeinde Königsbronn, Herwartstraße 2, 89551 Königsbronn

Geschäftsstelle: Manuela Kammerer, Tel. 07328/9625-12, E-Mail: amtsblatt@koenigsbronn.de
Verantwortlicher Redakteur für den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Stütz

Verantwortlicher Redakteur für den redaktionellen Teil im Sinne des Presserechts: 
Bürgermeister Michael Stütz oder Vertreter im Amt.

Für die Beiträge im redaktionellen Teil, die nicht von der Gemeinde kommen, 
ist der jeweilige Verfasser/die jeweilige Verfasserin verantwortlich.
Anzeigenkunden sind für den Inhalt ihrer Anzeigen verantwortlich.

Satz/Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen

Auflage: 2.300 Exemplare, Bezugspreis jährlich 30,00 Euro zuzüglich Gebühr bei Postversand.

Das Wochenblatt erscheint in der Regel donnerstags. Die Inhalte der Seiten wurden mit 
größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte 

kann dennoch keine Gewähr übernommen werden. 
Eine Haftung, insbesondere für materielle oder immaterielle Schäden oder sonstige Konsequenzen,
die aus der Nutzung unseres Angebots entstehen, ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. 

Die Redaktion des Wochenblattes behält sich das Recht vor,
zur Verfügung gestellte Manuskripte, Unterlagen, Bildmaterial usw. zu bearbeiten. 

Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht.
Die Inhalte des Wochenblattes sind nach Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes (UrhG) 

urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugsweise,
ist nur nach Genehmigung mit Quellenangabe gestattet.

Beachten Sie bitte die Mund-Nasen-Schutz-Pflicht!

Bitte Maske
benutzen



Seite 5Donnerstag, 12. November 2020 Königsbronner Wochenblatt

Wichtige Informationen zur Corona-Lage

Corona-Virus: seit 8.11.2020 
neue Regelungen für Reiserück-
kehrer aus Risikogebieten:

Personen, die aus einem Risikogebiet ein-
reisen oder sich in den letzten 14 Tagen 
vor ihrer Einreise dort aufgehalten haben, 
sind verpflichtet

1. �sich unverzüglich nach der Einreise auf 
direkten Weg in die eigene Häuslichkeit 
oder eine andere geeignete Unterkunft 
zu begeben und sich für einen Zeitraum 
von 10 Tagen nach ihrer Einreise dort ab-
zusondern. Es ist nicht gestattet, Besuch 
von anderen Personen zu empfangen, 
die nicht ihrem Hausstand angehören.

2. �sich unverzüglich unter www.einreisean-
meldung.de zu registrieren.

Durch die Vorlage des ärztlichen Zeugnisses 
kann das Ordnungsamt die häusliche Qua-
rantäne beenden, der dazu erforderliche 
Coron-Test, darf frühestens 5 Tage nach Ein-
reise gemacht werden.

In Sonderfällen ist eine Ausnahme von den 
Vorschriften möglich, Einzelheiten dazu gibt 
es auf der Homepage des Sozialministe-
riums unter www.sozialministerium.baden-
wuerttemberg.de

Für Fragen steht Ihnen Brigitte Klier, 
Tel. 07328/9625-17, zur Verfügung.

Polizei trifft Vorsorge 

Die Polizei ist rund um die Uhr an-
sprechbar. Um das zu bleiben, muss sie 
sich schützen.

Um die Verbreitung des Coronavirus ein-
zudämmen, sollen die Bürgerinnen und 
Bürger möglichst zu Hause bleiben und 
soziale Kontakte meiden. So empfehlen es 
die Fachleute. Auch die Polizei trifft Vorsor-
ge, um Besucherverkehr zu reduzieren und 
das Ansteckungsrisiko möglichst gering zu 
halten. Die Polizei stellt klar: Anzeige zu er-
statten bleibt jederzeit möglich. Sie weist 
jedoch darauf hin, dass ein Kontakt mit ihr 
jederzeit auch über die Internetwache der 
Polizei Baden-Württemberg aufgenommen 
werden kann. Anzeige zu erstatten oder 
Hinweise zu Straftaten zu übersenden, die 
kein sofortiges Einschreiten der Polizei erfor-
dern, ist online unter www.polizei-bw.de/ 
internetwache rund um die Uhr möglich. 

In Fällen, in denen es unbedingt erforder-
lich ist, persönlich auf eine Dienststelle zu 
kommen, bittet die Polizei dringend darum, 
den Besuch im Vorfeld über Telefon anzu-
kündigen und abzustimmen. Im Dienststel-
lenfinder unter www.polizei-bw.de/dienst-
stellenfinder sind die Erreichbarkeiten aller 
Polizeireviere und Polizeiposten ersichtlich. 

Für Notrufe oder dringende Meldungen ist 
die Polizei nach wie vor über die Notruf-
Nummer 110 erreichbar.

Neue Öffnungszeiten in der Corona-Ambulanz

Die Corona-Ambulanz für den Landkreis Heidenheim auf dem Gelände des Klinikums 
Heidenheim ist ab sofort für symptomatische Patienten mit Covid-Symptomen im-
mer montags, dienstags, donnerstags und freitags von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr, mitt-
wochs von 15.30 Uhr bis 21.00 Uhr sowie samstags, sonntags und an Feiertagen 
von 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr geöffnet. Asymptomatische Reiserückkehrer aus Risiko-
gebieten können sich montags, dienstags, donnerstags und freitags von 17.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr sowie mittwochs von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr in der Corona-Ambulanz 
testen lassen. Hier ist ein geeigneter Nachweis in Papierform über einen Aufenthalt im 
Ausland vorzulegen. Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.

BITTE halten Sie 
genügend Abstand!!

1,5 bis 2 m

S
T
O
P

Richtig Hände waschen

Hände 
befeuchten

1

4

2

5

3

6

Zwischen den 
Fingern waschen

Seife 
verteilen

Seife
abspülen

Hände gründ-
lich einseifen

Hände sorgfäl-
tig abtrocknen
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Haushaltssatzung
des Zweckverbands Interkommunales Gewerbegebiet Königsbronn-Heidenheim-Oberkochen
für das Jahr 2020

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der Fassung vom 16.09.1974 (GBI. S. 408, ber. 1975 S. 460, 
ber: 1976 S. 408), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 15.12.2015, in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.04.2013 (GBI. S. 55) und § 6 
Abs. 1 c) der Verbandssatzung vom 10.05.2019 (VS) hat die Verbandsversammlung des Zweckverbands „Interkommunales Gewerbe-
gebiet Königsbronn-Heidenheim-Oberkochen“ am 29. Juli 2020 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 erlassen:

§1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt.
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. 	 Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� Euro
1.1 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von� 68.100,00
1.2 	 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von� 68.100,00
1.3 	 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� 0,00
1.4 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von� 0,00
1.5 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von� 0,00
1.6 	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0,00
1.7 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von� 0,00

2. Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen� Euro
2.1 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 68.100,00
2.2 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von� 68.100,00
2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von� 0,00
2.4 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von� 0,00
2.5 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von� 0,00
2.6 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von� 0,00
2.7 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von� 0,00
2.8 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 0,00
2.9 	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von� 0,00
2.10 	Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 0,00
2.11 	Varanschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von� 0,00

§2 Kreditermächtigung� Euro
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen  und 
Investitionsfördermaßnahmen Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 0,00

§3 Verpflichtungsermächtigung� Euro
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen),
wird festgesetzt auf� 0,00

§4 Kassenkredite� Euro
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf� 10.000,00

§5 Umlagen� Euro
Die Verwaltungs-/Betriebskostenumlage wird festgesetzt auf� 68.100,00
Die Vermögensumlage wird festgesetzt auf� 0,00

Heidenheim, 29.07.2020

gez.
Bernhard Ilg
Verbandsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder von aufgrund der GemO erlassener 
Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung dieser Satzung unter der 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, gegenüber der 
Stadtverwaltung Heidenheim geltend ge-
macht worden ist. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.

Ausgefertigt: Heidenheim, 12.10.2020
Bernhard llg, Verbandsvorsitzender

Tag der Veröffentlichung: 22.10.2020

Satzung über ehrenamtliche Entschädi-
gung des Zweckverbands
„Interkommunales Gewerbegebiet Kö-
nigsbronn-Heidenheim-Oberkochen“

Aufgrund von § 5 Abs. 3 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der 
Fassung vom 16.09.1974 (GBI. S. 408, ber. 
1975 S. 460, ber. 1976 S. 408),·zuletzt ge-
ändert durch das Gesetz vom 15.12.2015, 
in Verbindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg in der Fas-
sung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581, ber. S. 
698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
16.04.2013 (GBI. S. 55) und § 6 Abs. 1 c) 
der Verbandssatzung vom 10.05.2019 (VS) 
hat die Verbandsversammlung des Zweck-
verbands „Interkommunales Gewerbe-
gebiet Königsbronn-Heidenheim-Oberko-
chen“ am 29.07.2020 folgende Satzung 
über die Entschädigung für ehrenamtliche 
Tätigkeit beschlossen:

§1 Entschädigung für Mitglieder der 
Verbandsversammlung
(1) Mitglieder der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands „Interkommunales 
Gewerbegebiet Königsbronn-Heidenheim-
Oberkochen“ erhalten nach § 10 Abs. 
1 Verbandssatzung des Zweckverbands 
„Interkommunales Gewerbegebiet Kö-
nigsbronn-Heidenheim-Oberkochen“ eine 
Aufwandsentschädigung.
(2) Die Aufwandsentschädigung beträgt 
für die Teilnahme an Sitzungen (Sitzungs-
geld) und für sonstige Tätigkeiten im Zu-
sammenhang mit der Ausübung des Am-

tes bei einer zeitlichen Inanspruchnahme 
von
bis 2 Stunden � 20,00 Euro
bis 4 Stunden � 40,00 Euro
bis 5 Stunden � 50,00 Euro
über 5 Stunden � 60,00 Euro
zuzüglich 10,00 Euro für jede weitere an-
gefangene Stunde bis zu einem Höchstbe-
trag von 90,00 Euro.
Der Zeit der dienstlichen Inanspruchnah-
me wird je eine halbe Stunde vor ihrem 
Beginn und nach ihrem Ende hinzuge-
rechnet. Beträgt der Zeitabstand zwischen 
zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger 
als 1 Stunde, so darf nur der tatsächliche 
Zeltabstand zwischen Beendigung der ers-
ten und Beginn der zweiten Tätigkeit hin-
zugerechnet werden.

§2 Zeitliche Inanspruchnahme
(1) Für die Bemessung der zeitlichen In-
anspruchnahme wird die tatsächliche 
Dauer der Dienstverrichtung zugrunde ge-
legt. Die Vorschriften des § 1 Abs. 2 dieser 
Satzung bleiben unberührt. Bei mehreren 
Dienstverrichtungen an einem Tag ist für 
die Berechnung die Gesamtdauer der In-
anspruchnahme maßgebend.
(2) Die Entschädigung für mehrmalige In-
anspruchnahme am gleichen Tag darf zu-
sammen den Höchstsatz des § 1 Abs. 2 
dieser Satzung nicht übersteigen.

§3 Fahrtkostenerstattung
Bei auswärtigen Dienstverrichtungen er-
halten die Mitglieder der Verbandsver-
sammlung neben der Entschädigung nach 
dem § 1 Abs. 2 dieser Satzung ggf. Fahrt-
kostenerstattung wie Dienstreisende der 
Besoldungsgruppe A 8 – A 16 bzw. Weg-
strecken- und Mitnahmeentschädigung in 
entsprechender Anwendung der Bestim-
mungen der §§ 5 und 6 des Landesrei-
sekostengesetzes in der Jeweils gültigen 
Fassung.

§4 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach der letz-
ten öffentlichen Bekanntmachung eines 
Verbandsmitglieds in Kraft.

Heidenheim, 29.07.2020

gez.
Bernhard llg
Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassener Verfah-

rensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung unter der Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, gegenüber der Stadtverwaltung 
Heidenheim geltend gemacht worden ist 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt: Heidenheim, 12.10.2020
Bernhard Ilg , Verbandsvorsitzender

Tag der Veröffentlichung: 22.10.2020

Aus der Arbeit des 
Gemeinderates

Sitzung des Gemeinderats vom 
05. November 2020
Entschuldigt: Gemeinderat Günter Biel-
ke, Kay Seltrecht, Bernd Eppli, Michael 
Bruch, Arnim Bledow

Bekanntgaben
Ordnungsamtsleiterin Klier gibt einen La-
gebericht zu Corona bekannt:
Derzeit gibt es in Königsbronn 11 positi-
ve Coronafälle, wobei der Gemeinde nicht 
bekannt ist, wer von den Personen sich im 
Krankenhaus aufhält.
Zusätzlich befinden sich weitere 24 Per-
sonen in häuslicher Quarantäne, da sie 
Kontaktpersonen oder Familienangehörige 
sind.
Seit Beginn der Pandemie wurde vom Ge-
sundheitsamt für insgesamt 189 Personen 
häusliche Quarantäne angeordnet. 
Neben den oben genannten Fällen haben 
sich bei der Gemeinde seit Einführung der 
Verordnung für Reiserückkehrer im August 
126 Reiserückkehrer aus Risikogebieten 
gemeldet. In diesen Fällen ist die Gemein-
de für die Überwachung der Quarantäne 
zuständig, bis ein negatives Testergebnis 
vorgelegt wird.
In einem dieser Fälle war eine Versorgung 
notwendig, da keine Angehörige zur Ver-
fügung standen. Die Gemeinde hat die 
Einkäufe und das Ausführen des Hundes 
mit ehrenamtlichen Helfern organisiert.

Für den Fall dass eine größere Testaktion 
notwendig wird, steht bei der Gemeinde 
alles bereit, um kurzfristig ein sogenann-
tes temporäres Abstrichzentrum einzurich-
ten. Dies war bisher glücklicherweise nicht 
erforderlich.
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Die Gemeindeverwaltung hat verschiede-
ne Maßnahmen getroffen, um die Kunden 
und die Mitarbeiter besser schützen zu 
können. Kunden im Rathaus werden nur 
nach telefonischer Terminvereinbarung 
bedient, die Mitarbeiter im Rathaus wur-
den in 2 Schichten geteilt. 
Auch im Bauhof konnte eine entsprechen-
de Aufteilung erfolgen.
Diese Maßnahmen werden bei Bedarf la-
gebedingt angepasst.

Die Jugendbücherei wird ab Montag eben-
falls schließen und die Kunden nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung bedie-
nen.

Die Gemeinde steht in regelmäßigem 
Kontakt mit der Landkreisverwaltung und 
den anderen Kreisgemeinden, um mög-
lichst einheitliche Wege zu gehen.
So wird es zum Beispiel am Volkstrauer-
tag in allen Gemeinden nur eine Kranznie-
derlegung ohne öffentliche Gedenkstunde 
geben.
Bürgermeister Stütz bedankt sich bei Frau 
Klier für ihren großen Einsatz seit der Coro-
na-Pandemie. 

Bekanntgabe von in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüssen
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 08.10.2020 einstimmig dem Kauf von 
Grundstück Flst. 600 Brenzquellstraße 15 
Königsbronn durch die Gemeinde zuge-
stimmt. 

Neubau Feuerwehrgerätehaus Zang – 
Beratung und Beschlussfassung
Hierzu begrüßt Bürgermeister Stütz die 
Kommandanten der Freiwillige Feuerwehr 
sowie Vertreter der Abt. Zang. 
Der geplante Neubau des Feuerwehrgerä-
tehauses in Zang soll im Obergeschoss mit 
Mietwohnungen ausgebaut werden. Die 
Verwaltung hat zusammen mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr den Vorschlag der Woh-
nungen geprüft und sieht hier erhebliche 
Probleme bei der Verwirklichung sowie 
der Vermietung an Dritte. Die Feuerwehr 
Abt. Zang bittet daher den Gemeinderat 
nochmals darüber zu diskutieren. Ortsbau
meister Bielke stellte nochmals die aktu-
elle Planung vor. Gemeinderat Esslinger 
sprach für die CDU-Fraktion, dessen Vor-
schlag der Einbau der Wohnungen war, 
dass aufgrund der Mehrkosten sie von 
einem Ausbau des Obergeschosses zu 
Mietwohnungen absehen. Dem Vorschlag 
stimmte der Gemeinderat mit 16:0 Stim-
men bei einer Enthaltung durch Gemein-
derat Esslinger zu.

Bürgermeister Stütz bedankte sich bei der 
Feuerwehr Abt. Zang für ihr großes eh-
renamtliches Engagement sowie für die 
Mithilfe bei der Suche nach einem geeig-
neten Standort für das neue Feuerwehr-
gerätehauses.

Generalsanierung Herwartsteinhalle: 
Genehmigung der Teilnahme am Pro-
jektaufruf 2020 zur Bezuschussung aus 
dem Bundesprogramm
Kämmerer Cimander stellt den Sachverhalt 
dar.
Das Bundesbauministerium (BMI) hat im 
August 2020 den Projektaufruf 2020 für 
die Sanierung kommunaler Einrichtungen 
in den Bereichen Sport, Jugend und Kul-
tur veröffentlicht. Die Mittel stehen für die 
Förderung investiver Projekte mit beson-
derer regionaler Bedeutung für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und soziale 
Integration in der Kommune. Die Projekte 
sollen auch einen Beitrag zum Klimaschutz 
aufweisen und über ein überdurchschnitt-
liches Investitionsvolumen verfügen.
Nachdem die Antragsfristen wieder sehr 
kurz gefasst sind (30.10.2020) wurde vor-
behaltlich der Genehmigung durch den 
Gemeinderat ein Projektvorschlag für die 
Generalsanierung der Herwartsteinhalle 
eingereicht. Die Genehmigung durch den 
Gemeinderat kann bis zum 13.11.2020 
nachgereicht werden. Die eingereichten 
Projektvorschläge werden von einer Jury 
geprüft und evtl. für eine Förderung aus-
gewählt. Der Fördersatz beträgt 45 %.
Gemeinderat Frey schlug vor, die Land-
tags- und Bundestagsabgeordneten des 
Landkreises um Mithilfe zu bitten. Käm-
merer Cimander wird dies, wie schon bei 
anderen Projekten, machen. 
Bürgermeister Stütz erklärte, dass eine 
funktionsfähige Turnhalle sehr wichtig für 
Königsbronn sei. Vor allem für den Schul- 
und Vereinssport. 
Beschluss: Der Gemeinderat genehmigte 
einstimmig mit 17:0 Stimmen die Teil-
nahme am Projektaufruf 2020 zur Bezu-
schussung aus dem Bundesprogramm Sa-
nierung kommunaler Einrichtungen für die 
Generalsanierung der Herwartsteinhalle. 

Annahme von Spenden
Der Gemeinderat nahm das Spendenan-
gebot in Höhe von 50.100,00 Euro an und 
stimmte der Verwendung der angegebe-
nen Zwecke zu.

Verschiedenes
Gemeinderat Frey berichtet von einem 
Termin beim Regionalverband, an dem 
er Bürgermeister Stütz vertreten hat. Bei 

dem Termin ging es um den Mobilitätspakt 
Aalen-Heidenheim, unter anderem um die 
mögliche Seilbahn von Heidenheim nach 
Oberkochen. Verschiedene Seilbahnfirmen 
stellten ihren Entwurf vor. Eine Seilbahn 
hätte durchaus Vorteile wie kurze Bauzeit, 
barrierefrei, keine Staus, Umweltfreund-
lich und geräuscharm. Allerdings wäre 
die Strecke Heidenheim – Oberkochen 
über Königsbronn 12 km lang und die 
Fahrt würde 45 Minuten dauern. Dadurch 
wird die Seilbahn eher nicht interessant 
für diesen Abschnitt sein. Er verwies auf 
die Internetseite des Mobilitätspaktes, wo 
Bürger sich direkt beteiligen können. 
Diese finden sie bei den öffentlichen Be-
kanntmachungen. 

Gemeinderat Dr. Kölsch berichtet, dass 
zum 01.12.2020 Dr. Deckner in der Praxis 
von Dr. Kölsch mit praktizieren wird. Zum 
01.01.2021 wird die Praxis von Dr. Kölsch 
dann zum medizinischen Versorgungszen-
trum Brenztal umbenannt. Alle Patienten 
bleiben bei ihrem bisherigen Arzt, soweit 
dies gewünscht ist. Das Versorgungs-
zentrum wird im neuen Jahr auch Don-
nerstagnachmittag geöffnet sein (15.00 
– 18.00  Uhr Sprechzeiten). Hr. Maroune 
Scali ist zu seiner großen Freude, nach lan-
ger Krankheit wieder in das Team von Dr. 
Kölsch zurückgekehrt. Bürgermeister Stütz 
ist sehr erfreut über diese Neuigkeiten. 

Verkehrslenkungs- und Par-
kierungskonzept Itzelberger See

Der Itzelberger See ist vor allem an schö-
nen Tagen ein beliebtes Naherholungsziel.
Die große Anzahl der mit Pkw anreisen-
den Besucher führt immer wieder zu einer 
unübersichtlichen und ungeordneten Ver-
kehrs- und Parksituation.
Im Auftrag der Gemeinde hat das Fachbü-
ro brennerBERNARD, Aalen, im Jahr 2012 
ein Verkehrslenkungs- und Parkierungs-
konzept aufgestellt. Dieses Konzept wurde 
vom Gemeinderat beschlossen und nach 
Genehmigung (verkehrsrechtliche Anord-
nung) durch das Landratsamt Heidenheim 
von der Gemeinde umgesetzt.
Dieses Konzept beinhaltet auch (zeitwei-
se) ein Durchfahrtsverbot von und nach 
Königsbronn bzw. von und nach Itzelberg.
Leider wird dieses Durchfahrtsverbot größ-
tenteils nicht beachtet.
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates am 16.05.2019 wurde das Fachbüro 
brennerBERNARD beauftragt, das Konzept 
aus dem Jahr 2012 fortzuschreiben.
Die Fortschreibung soll allen Verkehrsteil-
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nehmern, jedoch vor allem den Anwoh-
nern an der Ufer- und Alleestraße gerecht 
werden.
Dem Gemeinderat wurde das Konzept im 
Frühjahr 2020 vorgestellt.
Es war geplant das Verkehrslenkungs- und 
Parkierungskonzept im Rahmen einer Bür-
gerversammlung in der Itzelberger Turn-
halle allen interessierten Bürgern und An-
wohnern vorzustellen.
Leider konnte diese Veranstaltung auf-
grund der Corona-Pandemie nicht durch-
geführt werden. Die einzuhaltenden 
Hygienevorschriften konnten, bei der zu 
erwartenden Besucherzahl, nicht einge-
halten werden.
Aus diesem Grund hat die Gemeinde am 
4.11.2020 die unmittelbar betroffenen An-
wohner vorab über das Konzept informiert.
Das Konzept wird auf der Homepage der Ge-
meinde Königsbronn unter www.koenigs- 
bronn.de/Leben-Wohnen/Wohnen-und-
Bauen/Verkehrslenkungs-und-Parkie-
rungskonzept-Itzelberger-See öffentlich 
ausgelegt.
Bis zum 11.01.2021 besteht nun die Mög-
lichkeit, Anregungen, Vorschläge oder Kri-
tik unter der E-Mail-Adresse: dietmar.kom-
posch@koenigsbronn.de mitzuteilen.
Hier ist die Angabe des Verfassers der Mit-
teilung zweckmäßig.
Nach der fachlichen Auswertung der ein-
gegangenen Anregungen wird der Ge-
meinderat das Konzept beschließen. Im 
Anschluss daran erfolgt die Detailplanung 
und die Genehmigung der Maßnahmen 
durch die Straßenverkehrsbehörde des 
Landratsamtes Heidenheim. Maßnahmen 
können danach umgesetzt werden.
Für alle Fragen steht Ihnen Herr Komposch 
(Telefon 07328/9625-21) jederzeit gerne 
zur Verfügung.

Zukunftsorientierte Mobilität für 
den Raum Aalen/Heidenheim

Unterzeichnung des vierten Mobilitäts-
paktes im Land
 
Im Rahmen einer virtuellen Veranstaltung 
wurde am 30. Oktober der vierte Mobili-
tätspakt im Land Baden-Württemberg 
unterzeichnet. Die ursprünglich in Präsenz 
geplante Veranstaltung in Oberkochen 
musste Corona-bedingt via Internet statt-
finden. Aufgrund einer kurzfristig anbe-
raumten Sitzung des Landtags konnten 

Verkehrsminister Winfried Hermann MdL 
sowie der Fraktionsvorsitzende Andreas 
Stoch (SPD), der stellvertretende Fraktions-
vorsitzende Winfried Mack (CDU) und der 
Abgeordnete Martin Grath (GRÜNE) zu ih-
rem Bedauern nicht persönlich teilnehmen. 
Der Verkehrsminister war mittels einer vor 
der Veranstaltung aufgezeichneten Video-
botschaft zugeschaltet. Moderiert wurde 
die Veranstaltung vom Leiter der Abteilung 
Straßenbau und Straßeninfrastruktur im Mi-
nisterium für Verkehr, Andreas Hollatz.
 
Unter der Leitung des Landesverkehrsmi-
nisters Winfried Hermann MdL wird das 
Regierungspräsidium Stuttgart zusammen 
mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Landkreise Heidenheim und Ostalbkreis, 
der Städte Aalen, Heidenheim und Ober-
kochen, der Gemeinde Königsbronn, der 
Unternehmen Carl Zeiss AG, Voith GmbH & 
Co. KG, Paul Hartmann AG, der Hochschule 
Aalen, des Regionalverbandes Ostwürt-
temberg und der IHK Ostwürttemberg so-
wie der Nahverkehrsgesellschaft mbH des 
Landes Lösungsansätze erarbeiten, um 
die hohe verkehrliche Belastung im Raum 
Aalen/Heidenheim zu verbessern.
 
Mit dem Mobilitätspakt sollen spürbare 
Verbesserungen hin zu einer nachhaltigen 
und neuen Mobilität in der Region Aalen/
Heidenheim gelingen. Ausgangspunkt für 
die Gründung des Mobilitätspaktes ist die 
Erkenntnis, dass das bisherige Verkehrs-
system vielfach an die Grenzen der Leis-
tungsfähigkeit stößt. Die Belastungen im 
motorisierten Individualverkehr mit regel-
mäßigen Staus haben negative Auswir-
kungen auf die Bevölkerung, Umwelt und 
Wirtschaft in der Region. 
 
Verkehrsprobleme können aber nicht mehr 
singulär gelöst werden. Verbesserungen al-
lein im Straßenverkehr genügen nicht. Der 
Mobilitätspakt ist ein verkehrspolitisches 
Instrument und umfassendes Gesamtkon-
zept, das zunächst auf fünf Jahre angelegt 
ist. Er wird ein gemeinsam getragenes 
Maßnahmenpaket umfassen, das die Part-
ner stringent begleiten und in ihrer jeweili-
gen Verantwortlichkeit umsetzen. Die betei-
ligten Partner des Mobilitätspaktes können 
hierbei auch neue Ideen entwickeln.
 
Mit einer Vielzahl von Maßnahmen, die 
kurz-, mittel- und langfristig umgesetzt 
werden, sollen verstärkt intermodale 
und vernetzte Ansätze zum Tragen kom-
men. Hierzu gehören u. a. ein verbes-
sertes ÖPNV-Angebot, die Förderung von 
Fuß- und Radverkehr, eine Erhöhung der 

Leistungsfähigkeit von Knotenpunkten, die 
Erhöhung der Verkehrssicherheit sowie 
Verkehrsverlagerungen durch konsequen-
tes betriebliches Mobilitätsmanagement. 
Auch die großen Wirtschaftsunternehmen 
und Bildungseinrichtungen, die Ausgangs-
punkte der Pendlerströme sind, können 
und sollen zur Lösung einen Beitrag leis-
ten. Ebenfalls hat die Bevölkerung ab so-
fort Gelegenheit, sich aktiv einzubringen. 
Ähnlich wie bei den bestehenden Mobi-
litätspakten bietet eine Beteiligungsplatt-
form im Internet die Möglichkeit, sich über 
den Stand des Mobilitätspaktes zu infor-
mieren und eigene Ideen einzubringen. 
Die Bürger können unter der folgenden 
Adresse auf die Beteiligungsplattform zu-
greifen: aa-hdh.mobilitaetspakt-bw.de/de
 
Das Modul zur Bürgerbeteiligung ist bis 
zum 20. Dezember 2020 freigeschaltet. 
Im Anschluss werden die Ergebnisse der 
Bürgerbeteiligung durch die Partner des 
Mobilitätspaktes ausgewertet und gege-
benenfalls in konkrete Verbesserungsmaß-
nahmen überführt.

Partner des Mobilitätspaktes sind:
• �Ministerium für Verkehr Baden-Württem-

berg
• �Regierungspräsidium Stuttgart
• �Ostalbkreis
• �Landkreis Heidenheim
• �Stadt Heidenheim
• �Stadt Aalen
• �Stadt Oberkochen
 • �Gemeinde Königsbronn
• �Carl Zeiss AG
• �Voith GmbH & Co. KG
• �Paul Hartmann AG
• �Hochschule Aalen
• �Regionalverband Ostwürttemberg
• �IHK Ostwürttemberg
• �Nahverkehrsgesellschaft Baden-Würt-

temberg mbH
 
Zur Vorbereitung der Vereinbarung haben 
bereits erste Treffen der Partner stattge-
funden. Unmittelbar nach der Unterzeich-
nung werden die Partner ihre Arbeit fort-
setzen, sich auf Lösungskonzepte einigen 
und Maßnahmen konkretisieren. Hierzu 
stehen die Beteiligten in einem regelmä-
ßigen Austausch.

Eine Bewertung und Erfolgskontrolle ist für 
2025 vorgesehen.
 
Zitate der Partner:
Landesverkehrsminister Winfried Hermann 
MdL: „Die Verkehrswende können wir nur 
schaffen, wenn wir gemeinsam daran ar-
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beiten. Wir müssen Mobilität vernetzt den-
ken. Mich freut daher besonders, dass wir 
heute den vierten Mobilitätspakt im Land 
unterzeichnen. Gemeinsam mit den Ver-
antwortlichen im Raum Aalen/Heidenheim 
werden wir uns auf den Weg machen, die 
Mobilität in Ihrer Region nachhaltig zu ge-
stalten und weiterzuentwickeln. Wir möch-
ten attraktive und nachhaltige Mobilitäts-
angebote schaffen und die Bevölkerung in 
solche Prozesse mit einbinden. Nur so kön-
nen wir unsere Klimaziele und Mobilität für 
alle erreichen. Wir werden den Pakt daher 
intensiv begleiten.“
 
Regierungspräsident Wolfgang Reimer, 
Regierungspräsidium Stuttgart: „Für viele 
Menschen ist Mobilität ein wichtiger Teil 
des Alltags. Im ländlichen Raum wird die 
Mobilität aufgrund begrenzter Angebote 
oftmals auf die Straße reduziert. Gerade 
deshalb ist im ländlichen Raum eine auf 
die unterschiedlichen Bedürfnisse der 
Nutzer und der Wirtschaft abgestimmte 
Vernetzung aller Verkehrsträger von es-
senzieller Bedeutung. Der Mobilitätspakt 
Aalen/Heidenheim bietet durch die Viel-
falt seiner beteiligten Partner die Chance, 
das bestehende Angebot nachhaltig zu 
stärken und die Attraktivität zu steigern. 
Ich freue mich, dass mit dem Mobilitäts-
pakt Aalen / Heidenheim erstmals ein 
Mobilitätspakt im ländlichen Raum unter-
zeichnet wird, der als gutes Vorbild für vie-
le weitere im Land dienen wird.“
 
Landrat Dr. Joachim Bläse, Ostalbkreis: 
„Beim Mobilitätspakt Aalen-Heidenheim 
geht es um die Mobilität der Bürgerinnen 
und Bürger unserer Region. Jeder einzelne 
vor Ort weiß am besten, „wo der Schuh 
drückt“, wo es Verbesserungspotenzial 
gibt. Daher ist mir die Beteiligung der Bür-
ger ein äußerst wichtiges Anliegen; dies 
ist aktuell am besten online möglich. Ich 
gebe daher gerne den Startschuss zur Frei-
schaltung der Bürgerbeteiligungsplattform 
zum heutigen Tage und rufe alle Bürge-
rinnen und Bürger dazu auf, sich in den 
nächsten Wochen hier rege zu beteiligen.“
 
Landrat Peter Polta, Landkreis Heidenheim: 
„Der heute unterzeichnete Mobilitäts-
pakt für den Lebens- und Wirtschaftsraum 
zwischen Aalen und Heidenheim ist ein 
richtiger und wichtiger Schritt in Richtung 
eines verkehrsträgerübergreifenden Mo-
bilitätskonzeptes. Ein gemeinsames An-
liegen nicht nur der kommunalen Partner 
und der Wirtschaft, um zukunftsweisende 
Lösungen für die täglichen Verkehrspro-
bleme zu finden und die Anbindung der 

Raumschaft an die großen benachbarten 
Verkehrsachsen und Wirtschaftsräume zu 
gewährleisten. Gemeinsam wollen wir 
mittels kurz-, mittel- und langfristig wir-
kender Maßnahmen eine gute Verkehrs-
infrastruktur und intelligente Konzepte 
entwickeln. Dabei gilt es auch die Themen 
Energieeffizienz und Klimaschutz im Blick 
zu behalten. Besonders wichtig ist uns da-
bei, dass unsere Bürgerinnen und Bürger 
über eine Beteiligungsplattform im Inter-
net die Möglichkeit haben, eigene Ideen 
einzubringen und sich über den Stand des 
Mobilitätspaktes zu informieren.“
 
Oberbürgermeister Bernhard Ilg, Stadt 
Heidenheim: „Dieses große Projekt zeigt, 
dass wir die Frage der Zukunft von Mobi-
lität ernsthaft und mit großem Aufwand 
angehen. Die Beteiligten stammen aus 
allen relevanten Bereichen: Landes- und 
Kommunalpolitik, Wirtschaft, Bildung, die 
Verkehrsträger selber. Dieser inzwischen 
vierte Mobilitätspakt wird die Vernetzung 
aller Mobilitätsmöglichkeiten vorantreiben 
und unsere Region wettbewerbsfähig hal-
ten: Für unsere Bürgerinnen und Bürger, 
für die Firmen, die bei uns hervorragende 
Bedingungen vorfinden, für Studierende 
und Touristen. Wir sind auf einen sehr gu-
ten Weg, in doppeltem Wortsinn!“
 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler, Stadt 
Aalen: „Auf der Achse Aalen/Heidenheim 
als starkem Wirtschaftsraum in der Region 
ist eine funktionierende Mobilitätsinfra-
struktur unerlässlich. Beim Mobilitätspakt 
sind die großen Unternehmen mit invol-
viert, um interkommunal und landkreis-
übergreifend in den kommenden Jahren 
Verkehrskonzepte zu entwickeln. Neben 
der Straßeninfrastruktur soll der Umwelt-
verbund gestärkt werden. Ansätze dazu 
sind der Ausbau der Brenzbahn, Rad-
schnell-Wegeverbindungen und smarte 
Lösungen für Pendler in Form von Apps 
und Umsteigemöglichkeiten zwischen Ver-
kehrsmitteln. Auf der Wunschliste stehen 
auch zusätzliche Bahnhalte in Aalen-Süd 
sowie zwischen Oberkochen und Königs-
bronn.“
 
Bürgermeister Peter Traub, Stadt Ober-
kochen: „Der Mobilitätspakt ist ein inno-
vativer Ansatz, das Thema „Verkehr“ in 
unserer Raumschaft für die Zukunft über-
greifend und vernetzt zu denken. Dieser 
umfassende Ansatz wird Verbesserungen 
nicht nur für den Lebens- und Wirtschafts-
raum Oberkochen, sondern für den ge-
samten Raum zwischen Aalen und Hei-
denheim bringen.“

Bürgermeister Michael Stütz, Gemeinde 
Königsbronn: „Ich freue mich, dass der 
Mobilitätspakt heute unterzeichnet wird. 
Das Besondere ist, dass gemeinde- und 
landkreisübergreifend gedacht und ge-
handelt wird und auch die Unternehmen 
sowie die Bürger-/innen miteinbezogen 
werden. Es werden vielfältige Ideen und 
Planungen entstehen, die eine Verbesse-
rung der Mobilität bringen werden. Für 
Königsbronn werden die Maßnahmen aus 
dem Mobilitätspakt für eine Entlastung der 
Ortsdurchfahrt sorgen.“
 
Prof. Dr. Gerhard Schneider, Rektor der 
Hochschule Aalen: „Die Hochschule Aalen 
ist ein zentraler Knotenpunkt in der Regi-
on, den jeden Tag Tausende Studierende 
und Lehrende gut erreichen müssen. Dazu 
ist ein nachhaltiges Verkehrskonzept wich-
tig, das alle Mobilitätsformen umfasst und 
innovative Möglichkeiten integriert. Als 
Partner im vierten Mobilitätspakt wollen 
wir Lösungen für die Zukunft entwickeln.“
 
Dr. Uwe Knotzer, Voith GmbH & Co. KGaA: 
„Mobilität treibt uns an. Als Partner des 
Mobilitätspakts machen wir gemeinsam 
energieeffiziente Mobilität für Menschen 
und Güter möglich. Die globalen Heraus-
forderungen von heute bestimmen die 
Mobilität von morgen, denn mit dem an-
haltenden Bevölkerungswachstum steigt 
auch der Bedarf an neuen Mobilitätskon-
zepten in unserem Land. In diesem Um-
bruch verstehen wir uns als Treiber von 
Innovationen und Wegbegleiter für zu-
kunftsorientierte Mobilität.“
 
Dr. Raymund Heinen, Vorstandsmitglied 
der Paul Hartmann AG: „Als Wirtschafts-
unternehmen und Arbeitgeber in Baden-
Württemberg steht HARTMANN mit seiner 
langjährigen Geschichte für Fortschritt und 
Nachhaltigkeit in der Region. Wir sehen es 
daher als unsere Aufgabe, den Mobilitäts-
pakt des Landesministeriums bestmöglich 
zu unterstützen. Gemeinsam ist es unser 
Ziel, das Verkehrssystem für die Bevölke-
rung, Umwelt und Wirtschaft zu verbes-
sern.“
 
Dr. Matthias Metz, Mitglied des Vorstands 
der ZEISS Gruppe: „Wir bei ZEISS sehen 
uns in der Mitverantwortung für den uns 
unmittelbar umgebenden Raum und die 
Menschen, die hier leben. An unseren 
stadtnahen Standorten auf der Ostalb und 
in Jena wollen wir daher dazu beitragen, 
die Verkehrssituation durch nachhalti-
ge und fortschrittliche Mobilität zu ent-
spannen und dabei auch Emissionen zu 



Seite 11Donnerstag, 12. November 2020 Königsbronner Wochenblatt

verringern. Das geht nur mit innovativen 
Konzepten, die verschiedene Verkehrsop-
tionen – von Schiene und Bus, über Fahr-
rad bis hin zu motorisiertem Individualver-
kehr – intelligent, vernünftig und attraktiv 
für alle Verkehrsteilnehmer miteinander 
verknüpfen. Ein konkretes Beispiel für den 
Gütertransport: Neben Ladesäulen für E-
Autos testen wir derzeit in einem Pilotpro-
jekt die Eignung von E-Lkws als Teil einer 
„grünen“ Unternehmens-Logistik. Ein wei-
terer Schritt hin zu noch mehr Nachhaltig-
keit bei ZEISS, die sich aus vielen Baustei-
nen zusammensetzt.
 
Michaela Eberle, Hauptgeschäftsführerin 
der Industrie- und Handelskammer Ost-
württemberg: „Wir freuen uns, dass wir 
jetzt aktiv mit vielen weiteren Akteuren 
gemeinsam die Mobilität in unserer Re-
gion verbessern wollen. Dabei sollten wir 
ganzheitlich im Großen denken und dabei 
kurz-, mittel- und langfristige Ziele in den 
verschiedenen Bereichen der Mobilität an-
gehen und vor allem umsetzen. Die IHK 
Ostwürttemberg als Vertreter von rund 
28.000 Unternehmen in der Region wird 
sich hier gern im Interesse ihrer Mitglieds-
unternehmen einbringen.“
 
Verbandsdirektor Thomas Eble, Regional-
verband Ostwürttemberg: „Der Mobili-
tätspakt Aalen-Heidenheim nimmt kurz-, 
mittel- und langfristige Lösungsansätze 
für diesen hochindustrialisierten und wei-
ter stark wachsenden Arbeits-, Wohn- und 
Lebensraum in den Blick. Im Sinne eines 
Umweltverbundes werden innovative 
Mobilitätslösungen erarbeitet und ge-
meinsam mit den Partnern verwirklicht. 
Auf dieser Basis können modellhafte, zu-
kunftsgerichtete Mobilitätskonzepte um-
gesetzt werden. Der Regionalverband 
Ostwürttemberg wird sich mit seiner Pla-
nungskompetenz auch in die Entwicklung 
innovativer Lösungen stark einbringen.“
 
Volker M. Heepen, Nahverkehrsgesell-
schaft Baden-Württemberg mbH: „Als 
Geschäftsführer der NVBW ist mir insbe-
sondere ein attraktiver Schienenpersonen-
nahverkehr in der Region ein großes An-
liegen. Die Elektrifizierung und der Ausbau 
der Brenzbahn ist ein wegweisender Lü-
ckenschluss im Schienennetz Baden-Würt-
tembergs und stellt die Weichen sowohl 
für ein attraktiveres, als auch klimafreund-
licheres Angebot auf der Strecke.“

Öffentliche Bekanntmachungen 

Steuertermine 
15. November 2020

Gewerbesteuer
Aufgrund von § 19 Gewerbesteuergesetz 
ist am 15. November 2020 die Vorauszah-
lung für das vierte Quartal 2020 zur Zah-
lung fällig. Die Höhe des Betrages ergibt 
sich aus dem Gewerbesteuerbescheid.

Grundsteuer
Aufgrund von § 28 Grundsteuergesetz ist 
am 15. November 2020 die Grundsteuer 
zu einem Viertel ihres Jahresbetrages zur 
Zahlung fällig. Die Höhe ergibt sich aus 
dem zuletzt schriftlich ergangenen 
Grundsteuerbescheid.

Die Steuern müssen bis Montag, 
16.  November 2020, auf einem Bank-
konto der Gemeindekasse Königsbronn 
gutgeschrieben sein. Die fristgerechten 
Abbuchungen der fälligen Beträge ver-
anlasst die Gemeindekasse.

Säumniszuschlag und Mahngebühr
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen 
ist die Gemeinde verpflichtet bei säu-
migen Steuerzahlern Säumniszuschlag 
und Mahngebühr festzusetzen.
Aus diesem Grund bitten wir die Nicht-
abbucher, den vorgegebenen Zahlungs-
termin pünktlich einzuhalten.

Für Rückfragen erreichen Sie den zuständi-
gen Sachbearbeiter Herrn Lang unter
Telefon (07328) 9625-33.

Eintragungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren nach dem 
Bundesmeldegesetz 

Sie haben nach den Vorschriften des Bun-
desmeldegesetzes (BMG) die Möglichkeit, 
Widerspruch gegen einzelne regelmäßig 
durchzuführende Datenübermittlungen 
der Meldebehörde einzulegen. Dieser Wi-
derspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.

A)	� Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an das Bundesamt 
für Wehrpflicht

	� Soweit Sie die deutsche Staatsange-
hörigkeit besitzen und das 18. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben, kön-
nen Sie der Datenübermittlung gemäß 
§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Verbindung 
mit § 58 Abs. 1 des Wehrpflichtgeset-
zes widersprechen.

B)	� Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-recht-
liche Religionsgesellschaft, der nicht 
die meldepflichtige Person angehört, 
sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person angehören

	� Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG in Ver-
bindung mit § 42 Abs. 2 BMG wider-
sprechen.

C)	� Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und Ab-
stimmungen

	� Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

D)	� Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk

	� Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 50 Abs. 5 BMG in Verbindung 
mit § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

E)	� Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage

	� Sie können der Datenübermittlung ge-
mäß § 50 Abs. 5 BMG in Verbindung 
mit § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssper- 
ren können Sie durch persönliches Erschei-
nen nach vorheriger Terminvereinbarung, 
über unsere Internetseite oder telefonisch 
vornehmen:

Gemeindeverwaltung Königsbronn
Einwohnermeldeamt
Herwartstraße 2
89551 Königsbronn
Tel. 07328/9625 -13 oder -43
www.koenigsbronn.de

Sollten Sie bereits eine Übermittlungssper-
re bei uns eingetragen haben, so hat diese 
weiterhin Gültigkeit und muss nicht erneu-
ert werden!
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Gemeindeverwaltung Königsbronn 
Einwohnermeldeamt

ASP-USP_100 Vorlage: komuna GmbH 

 Antrag auf Einrichtung von Übermittlungssperren 
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)   

Antragsteller: 

Familienname: 

Vornamen: 

Geb.-Datum: 

Anschrift: 

Nach Maßgabe des Bundesmeldegesetzes beantrage ich die Einrichtung folgender Übermittlungssperren: 

1. Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften (§ 42 Abs.1  i.V.m  § 42 Abs. 3 BMG)
Ich beantrage, dass meine Daten nicht an die öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft meines 
Ehegatten, meiner minderjährigen Kinder oder die Eltern von minderjährigen Kindern übermittelt 
werden, soweit diese nicht meiner Religionsgesellschaft angehören. 

$
Diese Erklärung gilt auch für meine/unsere minderjährigen Kinder. Das Einverständnis aller 

 Sorgeberechtigten ist erforderlich! 

Name / Rufname Geb.-Datum 

 

2. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Parteien und Wählergruppen im Zusammenhang 
mit allgemeinen Wahlen und mit Abstimmungen (§ 50 Abs.1  i.V.m. § 50 Abs.5 BMG). 

3. Für den Fall eines Altersjubiläums (z.B. 75. Geburtstag) darf eine Mitteilung über dieses Jubiläum 
nicht weitergegeben werden (§ 50 Abs.2 i.V.m. § 50 Abs.5 BMG). 
 Für den Fall eines Ehejubiläums (z.B. goldene Hochzeit) darf eine Mitteilung über dieses Jubiläum 
nicht weitergegeben werden (§ 50 Abs.2 i.V.m. § 50 Abs.5 BMG). Bei Ehejubiläen ist die Unterschrift 
beider Ehegatten erforderlich! 

4. Der Weitergabe meiner Daten an Adressbuchverlage wird widersprochen (§ 50 Abs.3  i.V.m. § 50 
Abs.5 BMG). 

5. Hiermit widerspreche ich der Weitergabe meiner Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr für Zwecke der Übersendung  von  Informationsmaterial 
(§ 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes  i.V.m. § 36 Abs. 2 BMG).

Königsbronn, 

(Unterschrift des Antragstellers bzw. Sorgeberechtigten) (Unterschrift des Ehegatten bzw. weiteren Sorgeberechtigten) 
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Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung findet am 
Samstag, 21. November 2020, in Kö-
nigsbronn, Itzelberg, Ochsenberg und 
Zang statt.

Gesammelt wird in Königsbronn und It-
zelberg von der Tennisabteilung, in Zang 
vom Musikverein und in Ochsenberg wird 
die Sammlung vom Deutschen Roten 
Kreuz und der Freiwilligen Feuerwehr Ab-
teilung Ochsenberg durchgeführt.

Denken Sie bitte daran, dass die Pakete 
nicht zu schwer werden. Zeitungen, Illus-
trierte, Kataloge, Kartons müssen bis spä-
testens 8.00 Uhr am Straßenrand handlich 
gebündelt bereitgelegt werden.

Sperrung der Ortsverbindungs-
straße Königsbronn – Ochsen-
berg über den Zahnberg

Im ForstBW Forstrevier Ochsenberg findet 
am kommenden Freitag, 13.11.2020, eine 
revierübergreifende Drückjagd als vorbeu-
gende Maßnahme gegen die Afrikanische 
Schweinepest statt.
Zum Schutz von Jagdhunden und Wildtie-
ren ist die Straße deshalb von 7.30 Uhr bis 
13.00 Uhr voll gesperrt. Die ausgeschilder-
te Umleitung erfolgt über die K3011 von 
Itzelberg nach Ochsenberg.

Fünfter Teil der Serie zur Grundrente: 
Einkünfte neben der Grundrente

Für die Berechnung der Grundrente wird 
das Einkommen neben der Rente ge-
prüft. Dieses müssen die Rentnerinnen 
und Rentner jedoch grundsätzlich nicht an 
die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
melden. Zwischen den Finanzbehörden 
und der DRV wird dafür ein automatischer 
Datenaustausch neu eingerichtet.
Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträ-
ge oberhalb des Sparerpauschbetrages in 
Höhe von 801,00 Euro pro Person und für 
Einkünfte von Rentnerinnen und Rentnern, 
die im Ausland leben. In diesen Fällen 
müssen die Rentnerinnen und Rentner in-
nerhalb von drei Monaten nach Erhalt des 
Grundrentenbescheides ihre Kapitalerträge 
und Auslandseinkünfte selber an die DRV 
melden und entsprechende Nachweise 
vorlegen. Anschließend wird der Grundren-

tenzuschlag unter Berücksichtigung dieses 
Einkommens neu berechnet.
Der automatische Datenabgleich zwischen 
Rentenversicherung und Finanzamt bezie-
hungsweise die Eigenmeldung von Kapi-
talerträgen oder Auslandseinkünften wird 
einmal jährlich wiederholt. Damit können 
Änderungen jeweils für die Zukunft einge-
rechnet werden. Darüber hinaus ist die DRV 
per Gesetz dazu aufgefordert, stichproben-
artig etwaige Einkünfte zu kontrollieren. 
Für weitere Informationen hat die DRV im 
Internet eine spezielle Themenseite rund 
um die Grundrente unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/grundrente einge-
richtet. Dort finden Interessierte auch die 
Broschüre „Grundrente: Fragen und Ant-
worten“ zum Herunterladen. Als Papierex-
emplar kann sie kostenlos unter der Tele-
fonnummer 0721/825-23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert 
werden.

Schulnachrichten

Georg-Elser-Schule Königsbronn

Allergene/Zusatzstoffe: (1) Gluten aus Weizen, (2) Eier und Eierzeugnisse, (3) Milch und Milcherzeugnisse, 
(4) Sellerie und Sellerieerzeugnisse, (5) Senf und Senferzeugnisse, (6) Fisch und Fischerzeugnisse, (7) Erdnüsse 
und Erdnusserzeugnisse, (8) Soja und Sojaerzeugnisse, (9) Sesamsamen und Sesamsamenerzeugnisse, 
(10) Schwefeldioxid und Sulfite, (11) Süßlupinen und Lupinenerzeugnisse, (12) Mollusken, (13) Schalenfrüchte, 
(14) Krebstiere und Krebstiererzeugnisse, (15) Phosphat, (16) Glutamat

Für weitere Informationen der einzelnen Inhaltsstoffe und deren Nährwerte aus unserem gesamten 
Mensasortiment gibt es einen Allergen-Ordner in der Mensa zur Einsicht.

Aufgrund der Corona-Bestimmungen kann zur Zeit nur ein Vollwertmenü angeboten werden.

MENSA MENÜ
Kartoffeleintopf (4,5,8) mit Puten-
wienerle (15,4,5) und Vollkornbröt-
chen (1), Nachtisch (3) und Getränk

HONOLD MENÜ
Rindergulasch (1,5,8) mit Kartoffel- 

Kräuterpüree (5,4,3), Soße (4,5,8),  
Salat (5), Nachtisch (3) und Getränk

MENSA MENÜ
Nudelsuppe, 

Mini-Dampfnudeln (1,2,3) mit  
Vanillesoße (2,3) und Getränk

HONOLD MENÜ
Farfalle (1) mit 

Pilzrahmsoße (1,3,4,8), Salat (4,5), 
Nachtisch (3) und Getränk

Nudeln (1,2) mit Bratensoße (1,5,8), 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Nudeln (1,2) mit Tomatensoße, 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Spätzle (1,2) mit Bratensoße (1,5,8), 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Spätzle (1,2) mit Bratensoße (1,5,8), 
Salat (4,5), Nachspeise (3) 

und Getränk

Montag,
16.11.

Dienstag,
17.11.

Mittwoch,
18.11.

Donnerstag,
19.11.

Menüauswahl Mensaalternative

Sprechstunde der Integrations-
manager

Die Sprechstunde kann aktuell nur nach 
Terminvergabe stattfinden. Bitte wenden 
Sie sich hierzu an Frau Selcuk oder Herrn 
Günther, erreichbar unter integration@hei-
denheim.de oder Tel. 07321/2772240.

Liebe Bürgerinnen und Bürger Ochsenbergs,
wir suchen ab dem 23.11.2020 bis zum 
24.12.2020 eine tägliche Mitfahrgelegen-
heit für einen engagierten und zuverlässi-
gen Auszubildenden von Ochsenberg zum 
Hbf Aalen, um den Zug ab 6.30 Uhr nach 
Stuttgart zur Berufsschule (Blockunter-
richt) erreichen zu können. Alternativ eine 
Mitfahrgelegenheit ab 5.30 Uhr von Och-
senberg zum Bahnhof Königsbronn bzw. 
Oberkochen.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldungen 
unter den oben genannten Kontaktdaten.
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Wickie und die starken Männer – Das 
große Wickie-Buch vom Panini-Verlag
Der Hund und der Hühnerdieb von Axel 
Scheffler
Seepferdchen sind ausverkauft von Kat-
ja Gehrmann
Am Samstag kommt das Abenteuer von 
Dan Tavis
Vielleicht – Eine Geschichte über die un-
endlich vielen Begabungen in jedem 
von uns von Kobi Yamada
König Pups von Bettina Rakowitz
Kleiner Streuner von Marla Frazee
Heute nicht – Doch vielleicht morgen? 
von Timon Meyer
Der kleine Bär und das Mondschein-
wunder von Gillian Lobel
Jim ist mies drauf von Suzanne & Max 
Lang

Lesealter von 6 bis 9 Jahren
Neue Reihe: Erstes Lesen – WAS IST 
WAS? / Tessloff-Verlag
Band 1 Wale und Delfine
Band 2 Planeten
Band 3 Vulkane
Band 4 Natur entdecken
Band 5 Bienen
Band 6 Wald

Lesealter von 10 bis 12 Jahren
Gregs Tagebuch – Band 15 Halt mal die 
Luft an! von Jeff Kinney
Lucky Luke – Band 99 Fackeln im Baum-
wollfeld von Achdé

Krimis und Romane für Erwachsene
Nebel – Thriller von Ragnar Jónasson
Unter der Erde – Thriller von Stephan Lud-
wig
Ihr Königreich – Kriminalroman von Jo 
Nesbo
Lehrerin einer neuen Zeit – Maria Mon-
tessori – Die schwerste Entscheidung 
ihres Lebens traf sie für das Wohl der 
Kinder – Roman von Laura Baldini
Neue Thriller-Reihe von Deon Meyer
1. Der Atem des Jägers
2. Dreizehn Stunden
3. Sieben Tage
4. Cobra
5. Icarus
6. Die Amerikanerin
7. Beute
Neue Lissabonkrimi-Reihe von Luis Sel-
lano
• Portugiesisches Erbe
• Portugiesische Rache
• Portugiesische Tränen
• Portugiesisches Blut
• Portugiesische Wahrheit

Bastelbücher für Erwachsene
Alte Bücher neu in Form – Kreative Pa-
pierobjekte von Clare Youngs
PAPIER – Objekte aus alten Büchern von 
Anka Brüggemann
Kirimoto & Orimoto – Neue Buchkunst, 
gefaltet und geschnitten von Dominik 
Meißner

Sonntag, 15.11.2020
10.00 Uhr 	�Klosterkirche Königsbronn, 

Gottesdienst 
	 (Pfarrer Burgenmeister)

Unser Pfarrbüro ist für Sie da:
Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Im Klosterhof 7, 89551 Königsbronn, 
Tel. 6216,
www.kirchengemeinde-koenigsbronn.de

Pfarramtssekretärin Anke Oberhäußer, 
Tel. 6216,
E-Mail: Pfarramt.Koenigsbronn-1(at)elkw.de

Kirchenpflegerin Iris Härlen, Tel. 9229791, 
Montag und Dienstag 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr,
E-Mail: Kirchenpflege.Koenigsbronn(at)elkw.de

Pfarrer Christoph Burgenmeister,
Sprechzeit nach Vereinbarung möglich, 
Tel. 9246898,
E-Mail: Christoph.Burgenmeister(at)elkw.de

Gottesdienste am Volkstrauertag und 
am Ewigkeitssonntag
Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag 
wurden im Landkreis Heidenheim auf-
grund der Corona-Regeln abgesagt. Die 
Gottesdienstbesucher können nach dem 
Gottesdienst zu den Denkmalen für die 
Gefallenen hingehen und still für sich an 
den niedergelegten Kränzen der Opfer von 
Krieg, Vertreibung und Gewalt gedenken.
Aufgrund der Corona-Regeln wurde die 
Mitwirkung der 25 Sänger/innen des 
Neuen Kammerchores unter der Leitung 
von Thomas Kammel abgesagt. Der Chor 
wird nun mit einem kleinen Ensemble am 
Sonntag des 1. Advents, am 29.11., um 
10.00 Uhr, im Gottesdienst mitwirken. Die 

Tischtennisplatte gesucht!
Die Georg-Elser-Schule würde sich über 
eine gut erhaltene Tischtennisplatte freuen.
Um den Abstand in Coronazeiten gewähr-
leisten zu können, wäre der Tischtennis-
sport eine sehr gute Alternative für den 
Schulsport.

Rückfragen und Info:
Georg-Elser-Schule
07328/9625-60 oder -65
info@georg-elser-schule.de

Freundeskreis der
Georg-Elser-Schule
Königsbronn e.V.

Jugendbücherei

Lesespaß für
Jung und Alt

Vorläufige Öffnungszeiten 
der Jugendbücherei 
Montag:� 10.00 Uhr – 14.00 Uhr
Dienstag:� 9.00 Uhr – 13.00 Uhr
Mittwoch:� 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag:� 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Um den nötigen Sicherheitsabstand zwi-
schen Personen einhalten zu können,  
bitten wir um Terminvereinbarung un-
ter Tel. 07328/6589 oder E-Mail-Adres-
se: jugendbuecherei@koenigsbronn.de

Über die Homepage der Gemeinde Kö-
nigsbronn / Leben und Wohnen / Ju-
gendbücherei / Mediensuche online 
kann man unseren Medienbestand einse-
hen. Wer bei der Terminvereinbarung be-
reits weiß, was er lesen möchte, darf uns 
dies gerne mitteilen. Wir werden dann das 
Medienpaket zur Abholung bereitstellen 
bzw. liefern wir es auch gerne nach Hause.

Die neuesten Bücher:

Bilderbücher für die Kleinen
Herr Bär hat’s schwer von Louise Greig
Furzipups der Knatterdrache von Kai 
Lüftner
Ich will Erster sein von Richard Byrne
Lotti & Otto – Eine Geschichte über echte 
Kerle, alte Vorurteile und neue Freunde 
von Collien Ulmen-Fernandes
Einfach nett – Ein Buch über das Freund-
lichsein von Alison Green

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchen-
gemeinde Königsbronn
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Sänger werden hinter dem Altar im Chor-
gestühl und damit in großem Abstand zu 
den Gottesdienstbesuchern singen.
Am Ewigkeitssonntag oder Totensonntag, 
am 22.11., wird außer zu dem Familien-
gottesdienst von Kindergottesdienst Plus 
am Vormittag zu zwei weiteren Gottes-
diensten am Nachmittag eingeladen. Um 
14.00 Uhr und in einem identischen Got-
tesdienst um 15.30 Uhr gedenken wir der 
Toten des vergangenen Kirchenjahres und 
zünden für jeden Verstorbenen eine Kerze 
an. Hierzu werden außer der Gemeinde 
auch die Angehörigen der Verstorbenen 
des vergangenen Kirchenjahres, also seit 
Ende November 2019, eingeladen. Es be-
steht auch die Möglichkeit, für weitere, 
nicht genannte Verstorbene eine Kerze an-
zuzünden. Wegen der Corona-Regeln wird 
der Gottesdienst zweimal angeboten, um 
aufgrund der Abstandsregel eine größere 
Besucherzahl zu ermöglichen. 

Vorankündigung Kindergottesdienst 
Plus am 22.11.

Der nächste Kindergottesdienst Plus findet 
am Sonntag, 22.11., um 10.00 Uhr, im ev. 
Gemeindehaus in Königsbronn statt. Wir 
beten den Psalm 23 des harfespielenden 
Königs David und hören und sehen die 
winterliche Geschichte von „Martin dem 
Schuster“ von Leo Tolstoi. Dazu erleben wir 
an der großen Konzertharfe das 17-jährige 
Nachwuchstalent Laureen Sturm aus Herb-
rechtingen, die auch Fragen der Kinder be-
antwortet. Zu dem Familiengottesdienst 
sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
herzlich eingeladen. 

Am Ende gibt es im Freien Anleitungen 
und Materialien für einen adventlichen 
Tür- oder Tischschmuck zum Mitnehmen 
und Selberbasteln daheim. Es gelten die 
gleichen Corona-Regeln wie im Erwach-
senengottesdienst: Verpflichtend sind 
die Abstandsregel, das Ausfüllen eines 
Kontaktformulares, die Maskenpflicht ab 
7  Jahren (ausgenommen sind Personen, 
die durch ärztliche Bescheinigung befreit 
sind) und der Gottesdienst dauert nicht 
mehr als 40 Minuten. 
Aufgrund der derzeitigen Situation wird 
auf das bei Kindergottesdienst Plus sonst 
übliche Frühstück verzichtet und der Got-
tesdienst beginnt erst um 10.00 Uhr statt 
um 9.30 Uhr.

Sonntag, 15.11.2020
10.00 Uhr	�Gottesdienst zum Volkstrau-

ertag (Diakonin Eva Schunk)

Mittwoch, 18.11.2020
19.30 Uhr	�Gottesdienst zum Buß- und 

Bettag (Pfarrerin Dina Streib 
& Team)

Sonstige Veranstaltungen der 
Evang. Kirchengemeinde Zang
Der Konfirmandenunterricht findet digital 
statt.

Donnerstag, 19.11.2020
19.30 Uhr	 KGR-Sitzung via Skype

Kindergottesdienst Plus 

„Martin der Schuster“ 
Sonntag, 22. November, 10.00 Uhr, 
ev. Gemeindehaus Königsbronn (Aalener Str. 52) 
Es wird der Psalm 23 des harfespielenden Königs David gebetet 

und es ist zu hören und zu sehen die winterliche Geschichte  
„Martin dem Schuster“ von Leo Tolstoi. Dazu können die Besucher 

an der großen Konzertharfe das 17-jährige Nachwuchstalent  
Laureen Sturm aus Herbrechtingen erleben, die auch Fragen der 
Kinder beantwortet. Zu dem Familiengottesdienst sind Kinder,  

Jugendliche und Erwachsene herzlich eingeladen.  
Am Ende gibt es im Freien Anleitungen und Materialien für  

einen adventlichen Tür- oder Tischschmuck zum Mitnehmen  
und Selberbasteln daheim. 

Verpflichtend sind die Abstandsregel, das Ausfüllen eines Kontakt-
formulares und die Maskenpflicht ab 7 Jahren (ausgenommen sind 

Personen, die durch ärztliche Bescheinigung befreit sind).  
Der Gottesdienst dauert 40 Minuten.  

Es laden ein die Evang. Kirchengemeinden Zang und Königsbronn, 
weitere Infos bei Christoph Burgenmeister, Tel. 0157/33155315. 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Zang

Foto: L. Sturm
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Evang. Pfarramt Zang
www.zang-evangelisch.de
Pfarrerin Dina Streib
Tel. 07328/921875
Dina.Streib@elkw.de

Im Pfarrbüro erreichen Sie:
Pfarramtssekretärin Melanie Forell
Dienstag und Freitag 
von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 07328/921873
pfarramt.zang.koenigsbronn-2@elkw.de

Geöffnete Kirche:
Die Dorfkirche ist jeden Mittwoch von 
10.00 – 18.00 Uhr zur persönlichen An-
dacht geöffnet.

Vorschau: Nächster Kinder-
gottesdienst Plus
Der nächste Kindergot-
tesdienst Plus findet am 
22.11.2020 um 10.00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus in Königsbronn statt. 
Nähere Infos unter den kirchlichen Nach-
richten dort.

Rosenkranzgebet: täglich um 17.00 
Uhr (wenn kein Abendgottesdienst 
stattfindet)
Freitag, 13.11.2020
09.30 Uhr	Eucharistiefeier

Samstag, 14.11.2020
Vorabend zum 33. Sonntag im Jah-
reskreis – DIASPORA KOLLEKTE
18.00 Uhr 	Eucharistiefeier

Dienstag, 17.11.2020
18.00 Uhr 	Stilles Gebet
18.30 Uhr 	Eucharistiefeier

Freitag, 20.11.2020
09.30 Uhr 	Eucharistiefeier 

Sonstige Veranstaltungen der 
Kath. Kirchengemeinde Königsbronn

Donnerstag, 19.11.2020
08.30 – 10.00 Uhr 
	� Krabbelgruppe im ev. Ge-

meindehaus

Samstag, 14.11.2020
10.00 – 11.00 Uhr 
	 Ministrantenprobe

Katholisches Pfarramt

Pfarrbüro:
Aalener Straße 42
89551 Königsbronn
Tel. 07328/6204 
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@drs.de

Regelmäßige Öffnungszeiten und Er-
reichbarkeit
Mo., Do., Fr., 10.00 – 12.00 Uhr
Di., 15.00 – 17.00 Uhr
Bitte beachten:
In dringenden seelsorgerlichen Angelegen-
heiten können Sie unter der Mobilnummer 
0152/05158347 einen pastoralen Mitar-
beiter unserer Seelsorgeeinheit erreichen.

Kirchenpflege Königsbronn
MariaeHimmelfahrt.Koenigsbronn@nbK.drs.de
Kreissparkasse Heidenheim
IBAN: DE94 632500300000808219
BIC: SOLADES1HDH

Sprechzeit von Pfarrer Dietmar Krieg nach 
Vereinbarung möglich.
Pfarrer Dietmar Krieg, Brenzlestr. 32, 
89520 Heidenheim, Tel. 07321/64221,
dietmar.krieg@drs.de

Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
Büro (i.d.R. Montag- und Freitagvormittag) 
Tel. 07328/922040
ilse.ortlieb@drs.de

Gemeindereferent Stefan Wietschorke
Tel. 07328/922039
stefan.wietschorke@drs.de

Nachrichten aus Rottenburg
Die Feier von Eucharistiefeiern und ande-
ren Gottesdiensten sind weiterhin möglich 
unter den aktuell geltenden Regelungen 
der Pandemiestufe 3. Ebenso möglich 
sind unmittelbar auf die Feier von Gottes-
diensten gerichtete Vorbereitungen wie 
Ministrantenproben. Die Mitwirkung einer 
Schola bis zu 8 Personen im Gottesdienst 
ist ebenfalls möglich. Somit gilt weiter-
hin: Die verpflichtende Erfassung aller 
Mitfeiernden, das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes während des ganzen Gottes-
dienstes, beim Kommen und beim Ge-
hen, die Hygieneregeln (Desinfizieren der 
Hände am Kircheneingang, Niesen in die 
Armbeuge, kein Händekontakt beim Frie-
densgruß), grundsätzlich 1,50 Meter Ab-
stand vom Banknachbarn und beim Kom-
muniongang (außer man wohnt im selben 
Haushalt) und kein Gemeindegesang.
Die Nutzung der Gemeindehäuser ist 
aufgrund der aktuellen Entwicklung im 

November 2020 nur für liturgische und 
unmittelbar notwendige seelsorgerliche 
Zwecke sowie für zwingend notwendige 
Gremienarbeit in Präsenzsitzung möglich. 
Eine Vermietung an Privatpersonen ist im 
Monat November 2020 grundsätzlich aus-
geschlossen.
Die aktive Unterstützung bei der Einhal-
tung der gültigen Regeln erleichtert nicht 
nur die Organisation und Durchführung der 
Gottesdienste, sondern dient letztlich dem 
Wohl und der Gesundheit aller. Danke für 
Ihr Verständnis!

Teilnehmererfassung bei den Gottes-
diensten
Die Kirche ist bei den Gottesdiensten dazu 
verpflichtet, eine Teilnehmererfassung 
durchzuführen. Sie erleichtern diese und er-
sparen sich selbst Wartezeit am Kirchenein-
gang, wenn Sie sich vorher anmelden – be-
sonders bei den Sonntagsgottesdiensten! 
Die Anmeldung ist möglich telefonisch im 
Pfarrbüro oder auf der Homepage unse-
rer Seelsorgeeinheit unter: se-heiden-
heim-nord.drs.de/anmeldung. Bis Sams-
tagabend (bzw. letzter Werktag vor dem 
Feiertag) ist eine Online-Anmeldung ge-
schaltet.
Darüber hinaus besteht auch die Möglich-
keit, sich telefonisch bei Pfarrer Krieg an-
zumelden unter 07321/64221.
Die Teilnehmerlisten werden nach vier 
Wochen vernichtet.

Jugendgottes-
dienst am Samstag, 
21.11.2020
Jedes Jahr am Christ-
königssonntag wird 
in unserer Diözese 
der Jugendsonntag begangen. Dazu wird 
auch dieses Jahr der Gottesdienst in un-
serer Gemeinde entsprechend gestaltet 
werden. Das Motto des Gottesdienstes 
lautet „Bestimmt Gut!“. Es wird herzlich 
zur Mitfeier eingeladen! Hingewiesen wird 
auf die geltenden Coronabestimmungen, 
insbesondere auf die im Vorfeld nötige 
Anmeldung zum Gottesdienst, entweder 
über unserer Homepage oder telefonisch 
im Pfarramt (Tel. 6124).
Die Kollekte des Gottesdienstes geht zur 
Hälfte an die Jugendstiftung Just unserer 
Diözese, die andere Hälfte kommt der Ju-
gendarbeit unserer Kirchengemeinde zu-
gute.

Firmvorbereitung
Die für November geplanten Termine der 
Firmvorbereitung entfallen bzw. werden 
verschoben. Ausnahme: Der Jugendgot-

Katholische
Kirchengemeinde
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tesdienst am Jugendsonntag findet statt. 
Damit die Gottesdienste nicht zu voll wer-
den, wird der Gottesdienst am Samstag, 
21.11., um 18.00 Uhr, in Königsbronn und 
am Sonntag, 22.11., um 18.00 Uhr, in 
Schnaitheim gefeiert. Die Firmlinge aus 
Großkuchen mögen sich bitte für einen 
der beiden Termine entscheiden und auf-
teilen.

Ministrantenfreizeit 2021
Für August 2021 ist wieder eine Mini-Frei-
zeit in Südtirol geplant: Dienstag bis Sonn-
tag, 03.08. – 08.08.2021. Ziel ist wieder 
Weitental bei Brixen. Aufgrund der Coro-
na-Lage kann derzeit die Durchführbarkeit 
nicht voll zugesagt werden – auch kann es 
zu Teilnehmerzahlbeschränkungen kom-
men. Rückfragen bitte an Gemeinderefe-
rent Stefan Wietschorke richten.

Diaspora-Kollekte
„Hoffnungsträger statt Bedenkenträger in 
der Welt von heute zu sein“, so beginnt 
der offizielle Aufruf der Deutschen Bi-
schofskonferenz zur Diaspora-Aktion 2020. 
Er richtet sich an alle Christen, die aus 
ihrem Glauben an einen lebendigen und 
mitfühlenden Gott Kraft tanken. Um den 
vereinzelt lebenden Mitschwestern und 
-brüdern in Nord- und Ostdeutschland, in 
den baltischen Staaten und Nordeuropa, 
solidarisch beizustehen und selber spür-
bare Erleichterung zu schenken, wird die 
bevorstehende Gottesdienstkollekte am 
14. November dem Bonifatiuswerk zuge-
wendet. Wer seine Spende lieber durch 
eine Überweisung tätigen möchte, sei hier 
auf die Bankverbindung des Bonifatius-
werkes hingewiesen:
IBAN: DE48 6039 1310 0005 4040 02
Verwendungszweck: 86101000 Diaspora

MISSIO-Mitgliedsbeitrag 2020
Ab sofort kann der Mitgliedsbeitrag in 
Höhe von 10,00 Euro im Pfarrbüro begli-
chen werden. Herzlichen Dank!!

KAB
Die geplante KAB-Mitglieder-
versammlung am Dienstag, 
17.11., muss wegen der aktu-
ellen Corona-Beschränkungen 
entfallen und wird vermutlich im März 
nachgeholt. Weitere Info dazu erfolgt 
rechtzeitig.

Seitens des WTB wurde mitgeteilt, dass 
laut der aktuellen Corona-Verordnung der 
Landesregierung, das Tennisspielen in 
einer Halle mit nur maximal 2 Personen 
möglich ist. Es ist unerheblich, wieviel 
Plätze zur Verfügung stehen. Ausschlag-
gebend ist die Tatsache, dass eine Tennis-
halle als einzelner Raum betrachtet wird. 
Aufgrund dieser Tatsache muss der Platz 1 
komplett geschlossen werden. Somit ist 
nur noch Platz 2 zum Spielen freigegeben 
mit maximal 2 Personen (Einzel). 
Es wurde der Platz 1 gewählt, da hier ver-
stärkt das TCK-Training der verschiedenen 
Altersgruppen stattfindet, welches auf-
grund der neuen Regelung generell im 
November sowieso nicht möglich gewe-
sen wäre.
Alle Abonnenten von Platz 1 werden so 
schnell wie möglich kontaktiert, um die 
Änderungen bzw. Alternativtermine usw. 
der Abos zu besprechen. 
Am Samstag, 21. November, wird die Alt-
papiersammlung in Königsbronn durch 
den Tennisclub durchgeführt. Da noch eini-
ge Helfer gebraucht werden, wäre es gut, 
wenn sich noch einige Mitglieder hierzu 
bereit erklären könnten – einfach melden 
bei holger-heller@kabelbw.de. Die Unter-
stützung kann auf noch fehlende Arbeits-
stunden von 2020 angerechnet werden. 

Ralf Glatzel teilt sich Meistertitel mit 
ehemaligen DTM Fahrer Uwe Alzen 
Erstmals zwei Meister in der Spezial Tou-
renwagen Trophy Geschichte
Da das letzte Rennwochenende und die 
große Spezial-Tourenwagen-Trophy – Sie-
gerehrung am Nürburgring, leider durch 
die momentan schwierige Situation, der 
COVID-19-bedingt steigenden Zahlen, vom 
Veranstalter abgesagt wurde, musste sich 
STT Serienchef Rolf Krepschik etwas ande-
res einfallen lassen. 
Ralf Glatzel und der ehemalige DTM Fah-
rer Uwe Alzen wären zum Saisonfinale 
am Nürburgring punktgleich in die letzten 
zwei Rennen der Saison gegangen. 

Da dies nicht zustande kam, konnten sich 
zum ersten Mal in der STT Geschichte zwei 
Piloten den Meistertitel sichern. 
Serienchef Rolf Krepschik ließ es sich nicht 
nehmen, mit seiner Lebensgefährtin Pai-
toon Schmitz, durch ganz Deutschland, bis 
in die Schweiz und in die Niederlande zu 
fahren, um den Fahrern die Pokale persön-
lich zu übergeben. 
Nun geht es in eine kurze Winterpause, 
bevor es Ende Dezember, solange es die 
aktuelle Situation zulässt, wie jedes Jahr 
mit einem Ford Fiesta ST nach Ascari (Spa-
nien) geht. 

Sportecke

Königsbronn

Tennisclub
Königsbronn z

Sonstiges

Fotos: Steffi Wendt
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Erster Online-Studieninformationstag der 
DHBW Heidenheim am 18. November

Interesse an einem dualen Studium an 
der DHBW Heidenheim? Dann ist der ers-
te Online-Studieninformationstag genau 
das Richtige! Von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
stellen sich die Studiengänge der DHBW 
Heidenheim vor, und es präsentieren sich 
rund 30 Duale Partner der DHBW Heiden-
heim. Studieninteressierte erhalten alle 
Informationen über das duale Studium – 
welche Studiengänge es gibt, wie die Be-
werbung funktioniert, wie der Studienall-
tag aussieht und was die Besonderheiten 
sind. Auch haben sie die Möglichkeit, im 
Chat Fragen zu stellen, die direkt für alle 
beantwortet werden.
 
An der DHBW Heidenheim haben Studien-
interessierte über 20 Studiengänge aus 
den Bereichen Gesundheit, Sozialwesen, 
Technik und Wirtschaft zur Auswahl, dar-
unter BWL – Marketing Management, Di-
gital Commerce Management, Informatik, 
Maschinenbau, Angewandte Hebammen-
wissenschaft und Soziale Arbeit.
 
Jetzt unter www.heidenheim.dhbw.de/stu-
dieninfotag anmelden! Die Anmeldung ist 
kostenlos. Alle, die am Quiz teilnehmen, er-
halten zudem eine Teilnahmebestätigung.
 
Noch Fragen? Gerne können Sie sich an 
die Studienberatung per E-Mail an studien-
beratung@dhbw-heidenheim.de oder per 
Telefon an 07321/2722-138 wenden.
 
Das duale Studium kurz erklärt
Studium? Job? An der Dualen Hochschu-
le Baden-Württemberg (DHBW) Heiden-
heim muss man sich nicht entscheiden. In 
einem dualen Studium wird innerhalb von 
drei Jahren nicht nur theoretisches Wissen 
vermittelt – dual Studierende sammeln 
auch praktische Erfahrung im Betrieb. 
Außerdem bekommen sie während ihres 
kompletten Studiums monatlich Gehalt. 
Angehende Studierende bewerben sich 
bei einer Einrichtung oder einem Unter-
nehmen ihrer Wahl – dem Dualen Partner. 
Eine Liste aller Dualen Partner der DHBW 
Heidenheim sortiert nach Studiengängen 
gibt’s unter www.heidenheim.dhbw.de/
dualepartner/liste
Weitere Informationen zur DHBW Heiden-
heim unter www.heidenheim.dhbw.de

Info-Flyer zur richtigen Abfalltrennung  

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb hat zahl-
reiche Info-Flyer neu aufgelegt, um die 
Bürger zu informieren, welche Wertstoffe 
oder Abfälle wo, warum und wie zu rich-
tig zu entsorgen sind. Aufschlussreiche 
Schlagworte und ein einheitliches, ge-
fälliges und übersichtliches Layout leiten 
den Leser. „So können die Bürger gezielt 
nach den jeweils gewünschten Informa-
tionen suchen, ohne allzu viel Zeit zum 
Lesen aufzuwenden. Dennoch enthalten 
die Flyer jede Menge Informationen. Ge-
rade auch für diejenigen Einwohner, die 
bei einer bestimmten Art von Abfällen 
nach Informationen suchen. Also etwa zur 
richtigen Entsorgung von Bio- oder asbest-
haltigen Abfällen oder zum Bauschutt-Re-
cycling. Ebenso zu Altpapier und Pappe, zu 
Problemstoffen oder Restmüll aber auch 
zu Elektrogeraten, Schrott und Alteisen, 
Restmüll, Gartenabfälle, Sperrmüll oder 
den Dualen Systemen, also dem Gelben 
Sack“, so Bärbel Hörger, stellvertretende 
Betriebsleiterin, die federführend die Neu-
auflage des Infomaterials begleitet hat. 
Die Infoflyer gibts beim Kreisabfallwirt-
schaftsbetrieb am Schmittenplatz oder im 
Entsorgungszentrum sowie den Wertstoff-
Zentren.

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb emp-
fiehlt: Bevorzugen Sie Lebensmittel  
aus der Region – Überblick über eigene 
Vorräte von Vorteil

Spargel zu Weihnachten und Erdbeeren 
zu Ostern. Das heißt lange Transportwege 
und hohen Energieverbrauch. Vor allem 
dann, wenn die Lebensmittel mit dem 
Flugzeug eingeflogen werden. Wer auf 
Weintrauben aus Südafrika verzichtet, die 
immerhin 10.000 Flugkilometer hinter sich 
haben, tut etwas gegen Kerosinverbrauch 
und Kohlendioxidanstieg. Aber selbst Wa-
ren, die umweltfreundlicher per Schiff 
transportiert werden, verursachen ein 
Mehr an Kohlendioxid und Schwefeldioxid. 
Wer also etwas für die Umwelt tun möch-
te, der sollte auf heimische Lebensmittel 
zurückgreifen, am besten saisonal. Lokale 
Wochenmärkte bieten sich geradezu an. 
Dadurch werden Luftverschmutzung und 
Lärmbelästigung verringert und Energie 
gespart. Sie helfen damit auch kleineren, 
oftmals naturnahen Höfen. Zudem werden 

Arbeitsplätze und Lehrstellen vor Ort ge-
sichert, gerade in der Landwirtschaft und 
im Handwerk. „Kurze Wege für Obst und 
Gemüse heißt auch, dass mehr Qualität 
und Frische auf den Tisch kommt“, so der 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. 

Dennoch sollte immer auch darauf geach-
tet werden, dass nur Lebensmittel einge-
kauft werden, die man verbraucht. Nah-
rungsmittelverschwendung ist nicht zu 
rechtfertigen. So werden in Deutschland 
etwa 500.000 Tonnen Brot jährlich wegge-
worfen. Rund zehn Prozent des deutschen 
Hausmülls besteht aus originalverpackten 
Lebensmitteln. Allein das Essen, das in Eu-
ropa wegschmissen wird, könnte zweimal 
reichen, um weltweit alle Hungernden 
zu ernähren. Wer bewusster mit Lebens-
mitteln umgeht, vermeidet also nicht nur 
unnötige Abfälle, sondern hat einen eige-
nen finanziellen Vorteil. Laut einer Studie 
der Universität Stuttgart wirft im Durch-
schnitt jeder Bundesbürger jährlich 86 Kilo 
Lebensmittel weg. Und das macht bis zu 
250,00 Euro jährlich pro Person. Bei einem 
Vierpersonenhaushalt summiert sich das 
eben mal auf rund 940,00 Euro. 

Für einen verantwortungsvollen Konsum 
von Lebensmitteln hat der Kreisabfall-
wirtschaftsbetrieb folgende Tipps parat: 
Seinen Einkauf gezielt planen. Am besten 
nicht hungrig einkaufen. Am Abend kein 
volles Sortiment beim Bäcker oder im Ge-
müseregal einfordern. Lebensmittel auch 
kurz vor Ablauf des Mindesthaltbarkeits-
datums kaufen, wenn diese schnell ver-
braucht werden. Und selbst überprüfen, 
ob ein Nahrungsmittel auch kurz nach 
dem Mindesthaltbarkeitsdatum noch ge-
nießbar ist. Geöffnete Lebensmittel sollten 
gut verpackt werden. Und immer richtig 
lagern. Im Kühlschrank kommt Fisch und 
Fleisch auf die unterste Ablage. Denn kalte 
Luft fällt nach unten. Milchprodukte darü-
ber, Käse und Speisereste, Senf, Dressings 
und Feinkost in die oberste Ablage. Obst 
und Gemüse gehören ins Gemüsefach. 
Obgleich das Gemüsefach ganz unten ist, 
liegen hier die Temperaturen bei etwa 
sechs bis neun Grad. Grund: Über dem 
Gemüsefach ist eine Glasplatte, die kalte 
Luft und Feuchtigkeit abhält. Und noch ein 
Tipp: Produkte mit jüngerem Verfallsdatum 
nach vorn räumen, damit diese als erstes 
verbraucht werden.

Kreisabfallwirtschafts-
betrieb Heidenheim
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Traurig sie zu verlieren, erleichtert sie erlöst zu wissen,
dankbar mit ihr gelebt zu haben.

Wir müssen Abschied nehmen von unserer guten Mutter,
lieben Oma, Schwiegermutter, Schwägerin, Tante und
Tierfreundin

Regina Wagner
geb. Galster

* 2. 9. 1941     † 2. 11. 2020

In Liebe:
Dein Sohn Dr. Frank Wagner
Deine Tochter Dr. Liane Wagner
mit Ehemann Oscar de la Rosa
Deine Enkelkinder Carolina, Carlos und Elsa
und alle Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am
Freitag, 13. November 2020, um 15.00 Uhr im Ruheforst
Weidenstetten.
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Weihnachtsanzeigen
Bitte denken Sie schon jetzt an Ihre Anzeige für unsere Weihnachtsausgabe 
am Donnerstag, 17. Dezember 2020.

Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsanzeigen 
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Die Redaktion

✶

Wochenendpendler 
sucht

Zimmer, Mini-Whg. oder WG-
Zimmer – auch möbliert – in 
Königsbronn oder Teilorten.

Tel. 0172/6758189

Suche 

Walther Match-Tell 
Armbrust 10 m,

auch Teile davon (Bogen, Seh-
ne, Bolzen, Tasche usw.), ich 
freue mich auf Antwort. Erich 

Wurster, Scheidegg

Tel. 08381/8898176 (AB), 
E-Mail: sadiclel255@gmail.com

Der Gemeinde Königsbronn liegt es am Herzen, unsere Helfer vor Ort zu 
unterstützen und ihnen die Einsätze zu erleichtern. 

Bürgermeister Michael Stütz ist es ein Anliegen, dass die Dose kostenlos 
an Königsbronner Bürger herausgegeben wird. Die Bürgerstiftung hat sich 
bereit erklärt die Kosten zu übernehmen.

Die Rotkreuzdosen sind im Bürgerbüro Königsbronn, Zimmer 0.1, erhältlich.
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. . .  MEHR ALS NÄHEN

Die Geschenkidee:

ein Handtuch oder
Duschtuch mit 
Namen bestickt

ab 13,95 3

Heidenheimer Straße 4
73447 Oberkochen
Tel. 0 73 64 / 66 67

Fax 0 73 64 / 41 23 0

l	� SCHÜLLER+NOBILIA: Wunderschöne Einbau­
küchen für Eigenheim + Mietwohnung.

l	� Kostenlose Angebote inkl. 3D-Zeichnungen  
Ihrer Traumküche.

l	� Vergessen Sie alle Rabatte und holen Sie sich  
bei uns Ihren fairen Endpreis.

Möbel · Bauelemente
Heidenheimer Str. 10 · 89542 Herbrechtingen-Bolheim

Tel. 07324/2154 · Fax 07324/42105
www.jooss-kuechen.com · Facebook Küchenstudio Michael Jooß

Einbauküchen vom Fachmann

Aalen · Ellwangen · Bartholomä

Der Erinnerung
        einen Ort geben

73566 Bartholomä · Tel. 07173 7919 ·

S T E I N W E R K S T A T T

Haschka.de
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Abstand 1,5 m    |    Hygiene erfüllen    |    Alltagsmaske
AHA
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Gutes für 

DAHEIM
# T A K E A W A Y
# K O C H B O X E N
# DI N N E R@H OM E

TAKE AWAY ANGEBOT.
SCHWÄBISCHE KLASSIKER.
KW 46

Feldsalat in Kürbiskernöl Dressing
mit Speckwürfele
9,00 €

Unser Zwiebelrostbraten 
mit Maultäschle und Bratkartoffeln

20,00 €
„Gesottener Ochsen - Tafelspitz“
in Meerrettichsoße mit Petersilienkartoffeln
13,50 

Zanger Rehbraten  
mit Pilzle & Spätzle

16,50 €
Löwenwirts 1/2 Ente 
mit Blaukraut und zweierlei Knödel
19,00 €

Käsespätzle 
mit Röstzwiebel

9,90 €
Confiertes Kocherlachsforellenfilet
mit Rote Bete Ravioli und Rieslingschaum
16,50 €    

Unser Kaiserschmarrn für 2 Personen 
- frisch aus dem Ofen- mit Apfelkompott

12,50 €
IMMER SONNTAGS:

SCHWÄBISCHES FESTTAGSESSEN
Rinder & Schweinemedaillons
 mit Pfeffer- & Pilzrahmsoße,

dazu Maultäschle, Spätzle und Bubenspitzle
19,50 €

DO. - SA.  12.00 - 19.00
SO. 12.00 - 15.00

BITTE VORBESTELLEN
WWW.WIDMANNS-ALBLEBEN.DE

07328/96270
traditionelle 

GANZE GANS
FÜR DAHEIM

FEINKOST  
L A D E N

Gutes für 

DAHEIM
# T A K E A W A Y
# K O C H B O X E N
# DI N N E R@H OM E

ONLINE BESTELLEN

WWW.WIDMANNS-ALBLEBEN.DE

07328/96270

FEINES FÜR DAHEIM. 
DAS BESTE AUS DER LÖWENKÜCHE.

Unsere #DAHEIM PRODUKTE
gibt es täglich von 9.00 - 18.00 Uhr
bei uns am Empfang im Widmann´s Löwen.

Frisch gekochte Klassiker 
-  mit wenigen Handgriffen Daheim fertigstellen.

AUS DEM SORTIMENT:

• Bierkutscher - Gulasch & Zanger Schnitzhafa im Glas
• Ochsenbäckle & Sauerbraten - geschmort in der Dose
• Soßen & Suppen
• Hausgemachte Maultaschen
• Halbe Ente - vorgegart
• Eis & Süßes

Sanitäts haus
Johannes Bonn

Sanitätshaus Johannes Bonn GmbH
Aalener Str. 6, 89520 Heidenheim

Telefon 07321 660 61 60
www.sanitaetshaus-j-bonn.de

Kompressionsstrümpfe - Schuheinlagen - Bandagen
Orthesen - Prothesen - Rollatoren - Pflegehilfsmi�el
Badehilfen - Pflegebe�en - Rollstühle - Treppenli�e

Das Herz muss Hände haben,
die Hände ein Herz.  Tibetische Weisheit

Wir machen Ihnen das Leben 
ein wenig leichter!
– wir kommen zu Ihnen nach Hause.

Wir unterstützen im Haushalt, gehen spazieren oder helfen bei der 
Körperpflege. Die medizinische Behandlungspflege gehört ebenfalls 
dazu. Auch aufwändige Wundbehandlungen sind bei unseren zerti-
fizierten Wundexperten (nach ICW) in den besten Händen.

Ihnen steht ein kompetentes und langjährig erfahrenes Team zur 
Seite, das sein hohes fachliches Wissen mit einer großen Portion 
Herzlichkeit und Freude am Beruf ergänzt!

Sie benötigen Unterstützung? 
Dann rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin 
für ein persönliches Beratungsgespräch.

Pflegeteam Stefanie GmbH

Stubentalstraße 44 • 89518 Heidenheim • Tel.: 07321/355 7622
info@pflegeteam-stefanie.de • www.pflegeteam-stefanie.de
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Dienstag und Freitag

Brote bitte 

mind. 1 Tag 

vorher bestellen!

Wir freuen uns 

auf Ihre Bestellungen.

Familie Rudi Konold und das ganze Team.

Tel. 07328/6380 E-Mail: konold-wiesenhof@t-online.de

Brotzeit für 

4 Personen:

1 Bauernbrot

150g Rauchfleisch

150g Käse

2 Dosen Hausmacher Wurst

1 Glas Griebenschmalz

1 l Biramoscht

EUR 22,00

Wiesenhof-Klassiker

Portion Wurstsalat mit Brot 
(versch. Sorten)

im umweltfreundlichen 
Pfandglas

€ 6,80

Aus unserer 
Backstube….

Brote, Brötchen, 
Briegel, Kuchen

Dinkel- und 
Weizennudeln

frische Eier

Hausmacher Wurst

Rauchfleisch

Pfefferbeißer

Käse …für Advent und 
Weihnachten 

Hutzelbrot 
Weihnachtsstollen 

Geschenkkörbe 
(individuell befüllt)

Ort Datum Unterschrift

Produktionsfreigabe ohne Änderung

Produktionsfreigabe nach Änderung
Erneute Zusendung nach Änderung

Bunsenstraße 3 · 64293 Darmstadt · Telefon 06151 9933-0 · Fax 9933-33 · E-Mail: info@city-bild-werbung.de

Wir arbeiten in unserem Haus mit modernsten Mitteln. Bedingt durch verschiedene Faktoren, wie Umgebungslicht, Durchleuchtung und Materialbeschaffenheit 
können wir keine 100%ige Farbverbindlichkeit garantieren.

Werbeort : KL Heidenheim 
Auftrags-Nr. : 801268
Auftrags-Datum : 11.01.2012

Zeichnung vom  : 18.01.2013
Gestaltung : bh

(Grafische Darstellung, Inhalt und Text)

City Autolackierung
Meisterwerkstatt für Fahrzeuglackierung

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen

Unfallinstandsetzung

Abhol / Bringdienst

Kostl. Ersatzwagen
www

Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

City Autolackierung

www.city-autolackierung.de
Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238
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Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238Gutenbergstr. 8 · Heidenheim · Tel. 07321 45238

Haben Sie schon „überdacht“?
Wir beraten Sie ganz individuell nach 

Ihren Wünschen! 

> Ab sofort von 20% Zuschuss bei Fenstern und Türen profitieren < 

Kreidestraße 4
73432 AA-Ebnat 

Tel.: 07367-92202 

Tabea HäckerUwe Fink

Ihre Immobilienberater: Immobiliencenter
Telefon 07321 344-1434
immobilien@ksk-heidenheim.de

zzgl. 3,57 % Maklercourtage

Eigentumswohnung, 
Wohnfläche ca. 94 m², 
4 Zimmer, Aufzug, Balkon, 
Einbauküche. 

Baujahr: 1972,
Primärenergieverbrauch: 
104,00 kWh/(m²a)
Endenergieverbrauch:  
95,00 kWh/(m²a), Heizöl, 
Energieeffizienzklasse: C
Objektnummer: 7842

VB 225.000 Euro

Kathrin Holdt

 89555 Steinheim · Zeppelinstraße 19 
Tel. 07329 -92 040 · info@kraft-steinheim.de

Bad
Heizung
Solar

    Komplettbäder

   Moderne Heizungen

 Solaranlagen

Kundendienst

Bauflaschnerei



Seite 24 Donnerstag, 12. November 2020Königsbronner Wochenblatt

Grabmale & Natursteine | Tel. 0 73 21.6 43 22
Königsbronner Str. 10  | 89520 Heidenheim

H O   F

Party-Service - 
alles für Ihr Fest!

Fleisch- und Wurstwaren 
aus eigener Herstellung

Inhaber: 
Peter Vogel

Brenzquellstraße 6

89551 Königsbronn 
Tel. 07328-919246
Fax 07328-919247

Angebot der Woche:
gültig vom 12.11. bis 18.11.2020

Schweinehals	 100 g	 €	 1,09

Cordon Bleu 	 100 g	 €	 1,19

Putenschnitzel	 100 g	 €	 1,15

Nussschinken roh	 100 g	 €	 1,82

Paprikalyoner 	 100 g	 €	 1,19

Pfefferbeißer	 100 g	 €	 1,29

Kosakensalat	 100 g	 €	 1,09

Täglich warme Mittagessen zum
Mitnehmen oder Essen auf Räder.

Angebot gültig solange Vorrat reicht!


